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Das Mitteilungsblatt im Wetteraukreis

Wetterauer Wochen-Bote

Gasthaus
Baurat

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei
Baumann

Rhön Energie
Fulda

Besonderes Jubiläum 
Ute Pamp aus Bad Vilbel 

erhielt die 100.000. Impfung

Wildcampen verboten 
Übernachten im Wohnmobil nur 
für die „Fahrtüchtigkeit“ erlaubt

Hallo, 
liebe Leser 
Was schreib‘ ich denn heute? 
So leer wie die Straßen, sind 
auch der Kopf und das digi-
tale Papier, vor dem ich sit-
ze. Nix los, keine Ideen, also 
warten auf bessere Zeiten? 
Die Finger wollen heute ein-
fach nicht über die Tastatur 
fliegen. Beim Blick durch die 
regennasse Fensterscheibe 
denke ich darüber nach, 
welche Wörter seit dem Jahr  
2020 bei mir hängen geblie-
ben sind. Neue Schimpfwör-
ter, zum Beispiel. Neben 
dem „Covidioten“, dem 
„Schlafschaf“ und dem „Wir-
rologen“, wäre es auch mal 
ganz schön, nicht ganz so 
„mütend“ zu sein.  Wenn in 
außergewöhnlichen Zeiten 
das Vokabular nicht mehr 
ausreicht, erfinden wir Neu-
es. Schon Goethe schrieb 
von „Hoffnungslust“. Ein viel 
schöneres Wort, findet 

Euer Boto

Wetteraukreis. Zum bereits 18. 
Mail sind junge Autoren zwi-
schen 14 und 23 Jahren aus den 
Landkreisen Wetterau, Vogels-
berg und Gießen (zumindest 
sollen sie hier eine Schule be-
suchen), aufgefordert, ihre Tex-
te einzusenden. Wie immer ist 
die Themenauswahl freige-
stellt. Begrenzt ist lediglich der 
Umfang der Texte. Diese soll-
ten nicht länger als acht Seiten 
sein. Die Jury achtet bei ihrer 
Bewertung besonders auf die 
Originalität im Schreiben und 
beim Inhalt, auf Stil- und 
Schreibsicherheit, auf Drama-
turgie und Aufbau der Texte. 
Der Einsendeschluss ist in die-
sem Jahr auf 31. Juli verlängert 
worden. Ausgelobt sind Geld-
preise zwischen 250 und 1.000 
Euro, vor allem jedoch die Teil-
nahme an einem viertätigen Li-
teratur-Workshop im Novem-
ber 2021 in Bad Kissingen, wo 
die Preisträger auf renommier-
te Autoren treffen, um gemein-
sam mit ihnen ihre Texte zu 
lektorieren. Daraus entsteht 
schließlich das Buch „Gesam-
melte Werke“ mit den Texten 
aller Preisträger. Mit 400 Euro 
dotiert ist der abermals ausge-
schriebene Karlhans-Frank-
Gedächtnispreis für herausra-
gende Klassen- und Gruppen-
preise. Kostenfrei gibt die 
OVAG im Klassensatz ihr Buch 
„Kleine Fibel für werdende Au-
toren ab“ mit wertvollen Tipps 
und Tricks zum Erstellen von 
Texten – nicht nur für diesen 
Wettbewerb. Einsendungen an 
matle@ovag.de oder OVAG, 
Andreas Matlé, Hanauer Stra-
ße 9-13 in 61169 Friedberg.

Schreibtalente 
gesucht

Wetteraukreis. Beim Volks-
hochschul-Kurs Walking für 
Singles ab 50 erleben bewe-
gungsfreudige, aufgeschlosse-
ne Singles einen spannenden 
Nachmittag unter fröhlichen 
Menschen. Bei einem modera-
ten Walking-Tempo wird ge-
zielt dafür gesorgt, dass sich 
die Teilnehmer/innen näher 
kennenlernen, um Netzwerke 
aller Art zu knüpfen. Los geht 
es am Sonntag, 6. Juni in Lan-
genhain-Ziegenberg um 13 
Uhr. Gelaufen werden circa 6 
Kilometer. Die Kursgebühr be-
trägt 13 Euro. Einen weiteren 
Walking-Sonntagnachmittag 
für Singles bietet die Volks-
hochschule am 4. Juli in Bad 
Nauheim an.  Voranmeldung 
bei der vhs wetterau ist erfor-
derlich. Info und Anmeldung 
unter Telefon 06031/83-6000.

Walking für 
Singles ab 50

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
 
E-Mail:  redaktion@bote.de 
Internet:  www.bote.de

Karben. Gehen und miteinan-
der im Gespräch sein – das hat 
was. „Wir suchen uns schöne 
Wege in der nächsten Umge-
bung, gehen in kleinen Grup-
pen, sprechen miteinander, ge-
ben und nehmen Anteil an 
dem, was uns auf dem Herzen 
liegt. Ein Bibeltext begleitet 
uns auf dem Weg. Impulsfra-
gen helfen, tiefer in den Text 
einzusteigen und ins Gespräch 
miteinander zu kommen.“ Ob-
wohl die Inzidenzzahlen sin-
ken, muss leider auch der 
nächste Termin am Samstag, 
22. Mai ausfallen. Am Donners-
tag, 10. Juni von 17 bis 18.30 
Uhr findet das nächste Geh-
spräch mit dem Thema: „Steh 
auf – Heilung eines Gelähm-
ten“ in Assenheim stattfinden 
kann. Bitte melden Sie sich bei 
Britta Laubvogel per Mail an: 
Britta.Laubvogel@ekhn.de an.

Ge(h)spräche 
in Karben

Bad Vilbel. Es ist ein besonde-
rer Moment, zu dem sich Bür-
germeister Dr. Thomas Stöhr, 
Erster Stadtrat Sebastian Wy-
socki, Sozialdezernent Dr. h.c. 
Jörg-Uwe Hahn, Stadtrat Udo 
Landgrebe und Ortsvorsteher 
Peter Schenk mit Vertretern 
der ausführenden Baufirma 
Alea getroffen haben. Auf 
dem Heilsberg wird das Ju-
gendhaus gebaut. Den ersten 
symbolischen Spatenstich be-
ging die genannte Delegation 
dieser Tage. 
„Es ist ein freudiger Tag für 
den Heilsberg. Wir beginnen 
heute mit dem Bau für das Ju-
gendhaus, das für den Ortsteil 
und seine Familien bald 
schon neue Möglichkeiten 
bieten wird. Es ist gut, dass es 
nun endlich losgehen kann“, 
freute sich Bürgermeister 
Stöhr am Rande des Spaten-
stichs. Ausgerüstet mit Spa-
ten und Bauhelm fiel es den 
Beteiligten nicht schwer den 
symbolischen Stich zu vollzie-
hen, denn der Boden war 
durch den Regen aufgelo-
ckert. 
„Wir wissen alle, dass viele 
Heilsberger Bürgerinnen und 
Bürger lange auf diesen Mo-
ment gewartet haben. Nun 
aber ist dieser Tag gekommen 
und es freut mich sehr, hier 
auch im Sinne meiner ver-
storbenen Vorgängerin und 
Ehefrau, Heike Freund-Hahn, 
dabei sein zu dürfen, denn 
auch für sie war das Jugend-
haus auf dem Heilsberg im-
mer ein Herzensprojekt“, er-
klärt Sozialdezernent Dr. h.c. 
Jörg-Uwe Hahn.  
Direkt an der beliebten Heils-

berger Dirt-Bike-Bahn wird 
das neue Jugendhaus Anlauf-
punkt für Kinder und Jugend-
liche und wird damit zu ei-
nem weiteren Treffpunkt für 
die junge Generation Bad Vil-
bels. „Unser Hochbauamt hat 
in den vergangenen Monaten 
unter Hochdruck daran gear-
beitet, dass wir heute mit dem 
Bau starten können. Auch 
jetzt wird im Hintergrund flei-
ßig weiter alles dafür getan, 
dass der Bauverlauf auch oh-
ne Probleme vollzogen wer-
den kann. Mein Dank gilt da-
her allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die bis heu-
te mit diesem Projekt betraut 
waren und sind“, fügt Erster 
Stadtrat Sebastian Wysocki 
an. 
Zunächst werden Stahlbeton- 

und Erdbauarbeiten durchge-
führt, um die Stützwand zum 
Lärmschutzwall und die 
Lärmschutzwand herzustel-
len sowie die Bodenplatte in-
klusive der Verrohrung zu in-
stallieren. Den genannten Ar-
beiten wird sich danach der 
Hochbau anschließen, dieser 
soll im Sommer beginnen. 
Für den Heilsberger Ortsvor-
steher, Peter Schenk, biegt 
ein wichtiges Projekt auf die 
Zielgeraden ein. „Viele Heils-
berger Ortspolitiker haben 
lange Jahre für das Jugend-
haus über Parteigrenzen hin-
weg gekämpft. Für diesen 
Einsatz bedanke ich mich 
sehr. Wir können nun vollen-
den, was unsere Vorgänger 
begonnen haben. Das ist ein 
Privileg, doch ohne sie stün-

den wir heute nicht hier und 
daher gilt ihnen unser Dank“, 
denkt der Ortsvorsteher an 
die Arbeit, die auch im Orts-
beirat in dieses Projekt ge-
steckt wurde. 
Alle Beteiligten bedauern, 
dass aufgrund der anhalten-
den Coronasituation kein öf-
fentlicher Spatenstich mit 
größerer Beteiligung möglich 
war. „Wir werden dies aber so-
bald es möglich ist nachholen. 
Sei es bei einem Richtfest und 
erst Recht bei der Eröffnung. 
Dieses so wichtige Projekt 
werden wir mit allen, die da-
ran mitgewirkt haben, mit der 
Öffentlichkeit und allen voran 
mit den Kindern und Jugend-
lichen dann auch ordentlich 
feiern“, so Stöhr, Hahn, Wyso-
cki und Schenk abschließend.

Symbolischer erster Spatenstich für das Jugendhaus auf dem Heilsberg 

Heute wird noch gebaggert – 
bald treffen sich hier Jugendliche

Freuen sich gemeinsam über den ersten Spatenstich des Heilsberger Jugendhauses: Vertreter des 
Magistrats, des Ortsbeirats und der ausführenden Baufirma.

Wetteraukreis. Der Wetterau-
kreis wird voraussichtlich in 
den kommenden Tagen die 
Stufe 2 der Corona-Kontakt- 
und Betriebsbeschränkungs-
verordnung des Landes Hes-
sen erreichen. Damit kann 
unter anderem wieder der 
Präsenzunterricht für alle 
Jahrgangsstufen an den Wet-
terauer Schulen starten. Der 
Wetteraukreis wird daher auf 
Buslinien, die besonders 
stark von Schülerinnen und 
Schülern genutzt werden, ab 
kommenden Dienstag, 25. 
Mai, erneut zusätzliche Ver-
stärkerbusse einsetzen. 
Die aktuelle pandemische La-
ge mache es notwendig, dass 
in den Stoßzeiten des öffentli-
chen Personennahverkehrs 
weiterhin besondere und be-
währte Schutzmaßnahmen 
fortgeführt werden. In den 
vergangenen Wochen und 
Monaten waren die Busse 
und Bahnen relativ schwach 
ausgelastet, nicht zuletzt weil 

sich die Schülerinnen und 
Schüler überwiegend im Dis-
tanz- oder Wechselunterricht 
befunden haben. „Mit den sin-
kenden Inzidenzzahlen kann 
spätestens ab der kommen-
den Woche nun wieder für al-
le Schülerinnen und Schüler 
der reguläre Präsenzunter-
richt stattfinden. Damit wird 
auch die Auslastung des öf-
fentlichen Personennahver-
kehrs ansteigen“, begründet 
Landrat Jan Weckler den Ein-
satz der zusätzlichen Busse.  
Besonders stark ausgelastete 
Linien sollen durch den Ein-
satz von Verstärkerbussen 
entlastetet werden. Wie Land-
rat Jan Weckler mitteilte, ist 
die Verkehrsgesellschaft 
Oberhessen (VGO) mit der 
operativen Umsetzung beauf-
tragt. Nach Abstimmung wer-
den ab dem kommenden 
Dienstag in den Stoßzeiten 16 
Verstärkerbusse 47 zusätzli-
che Fahrten übernehmen.  
Die Maßnahme wurde bereits 

im vergangenen Herbst um-
gesetzt und war eigentlich bis 
zu den Osterferien befristet. 
Auf Initiative von Landrat Jan 
Weckler hatte der Kreisaus-
schuss bereits Ende März ei-
ne Verlängerung des Einsat-
zes von Verstärkerbussen bis 
zu den Sommerferien be-
schlossen.   
 

Planungssicherheit 
für den Schulweg 

 
„Der Start des Präsenzunter-
richts für alle Jahrgangsstu-
fen ist sicher für viele mit 
Freude, aber auch mit eini-
gen Sorgen und Bedenken 
verbunden. In den Schulen 
haben sich im Laufe der pan-
demischen Entwicklung funk-
tionierende und wirkungsvol-
le Abläufe und Hygiene-
schutzmaßnahmen einge-
spielt. Flankierend dazu hat 
sich der Einsatz der Verstär-
kerbusse im ÖPNV im ver-
gangenen Herbst bewährt. 

Mit dem erneuten Einsatz 
wollen wir allen Beteiligten 
Planungssicherheit für den 
Schulweg geben, auch wenn 
uns bewusst ist, dass wir mit 
dieser Maßnahme nicht alle 
Probleme lösen können. 
Schon allein deshalb, weil die 
Zahl der Busse begrenzt ist 
und wir nicht auf allen Linien 
zusätzliche Busse einsetzen 
können. So werden dort, wo 
innerhalb von 30 Minuten 
mehrere Busse in Richtung 
Schule fahren oder es gar ei-
ne Alternative mit der Bahn 
gibt, keine zusätzlichen Bus-
se eingesetzt. Aber dort, wo 
die Linien besonders belastet 
sind, können wir einen Bei-
trag dazu leisten, die Situati-
on zu verbessern, damit die 
Fahrgäste in den Bussen 
nicht ganz so eng beieinan-
derstehen. Das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes ist oh-
nehin vorgeschrieben“, so 
Landrat Weckler abschlie-
ßend. 

Wetteraukreis setzt erneut Verstärkerbusse ein
Schulneustart für alle
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Bad Vilbel. Jetzt beginnt die 
Zeit der Bienenschwärme. Die 
Bienen vermehren sich und 
warten auf ein bisschen schö-
nes Wetter. Dann verlässt die 
Königin mit einem Großteil 
des Volkes den Bienenstock 
und hängt sich als Schwarm in 
einen Baum oder Busch. 
Kundschafterbienen suchen 
von da aus ein neues Zuhause. 
Da es kaum noch hohle Bäu-
me oder ähnliches in unserer 
Umgebung gibt, finden sie 
meistens nichts geeignetes 
und sterben dann. Daher ist es 
wichtig, dass Bienenschwär-
me einem Imker oder dem 
Bienenzuchtverein  gemeldet 
werden. Falls jemandem ein 
Bienenschwarm auffällt, bitte 
unter der Telefonnummer an-
rufen: Sabine v.Trotha, 
0157/52123705. Weitere Infos 
auf der Homepage:  www.im-
kerverein-badvilbel.de

Bienenschwärme 
melden

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Katholische Pfarrei Ver-
klärung Christi, Bad Vil-
bel-Heilsberg 
Samstag, 22.5.: 
17.30 Uhr Vorabendmesse   
Sonntag, 23.5.: 
10.00 Uhr Hochamt 
Montag, 24.5.: 
10.00 Uhr Hochamt - 
Pfingstmontag 
Mittwoch, 26.5.: 
11.00 Uhr Gruppenliturgie 
im Kindergarten 
Donnerstag, 27.5.: 
17.30 Uhr heilige Messe 
Freitag, 28.5.: 
17.30 Uhr heilige Messe

Wetteraukreis. Radio WeWe-
We geht vom 3. bis 11. Juli per 
UKW und im Internet live auf 
Sendung und bietet Bands, 
Künstlern und Newcomern 
aus der Region jetzt Gelegen-
heit, ihre Musik einzusenden. 
Gerade in der aktuellen Coro-
na-Zeit, in der keine Bühnen-
Auftritte möglich sind, nutzen 
viele Künstler diese „Pause“, 
um stattdessen neue Songs zu 
schreiben, welche jetzt gehört 
werden wollen. Bei der Welle 
West Wetterau wechselt sich 
diese regionale Musik ab mit 
altbekannter und anderer Mu-
sik, die man eher selten im 
Radio hört. Diese besondere 
Mischung ist bereits jetzt im 
Livestream unter www.radio-
wewewe.de zu hören und 
auch über die eigentliche Sen-
dewoche hinaus. Bands und 
Musiker*innen aus der Wette-
rau und (Mittel-) Hessen, die 
ihre Songs einsenden möch-
ten, können über die Website 
www.radio-wewewe.de ihre 
Musik und Bandinfos einschi-
cken. Einsendeschluss für die-
ses Jahr ist der 6. Juni.

Handgemachte 
Musik gesucht

redaktion@bote.deredaktion@bote.de

Partner der Vereine
Bad Vilbel. Der Dortelweiler 
Wochenmarkt, der jeden 
Samstag auf dem Dortelwei-
ler Marktplatz stattfindet, er-
freut sich großer Beliebtheit 
bei Kundinnen und Kunden 
aus Bad Vilbel und der Umge-
bung. Nun gibt es zwei neue 
Beschicker, die sich hier etab-
liert haben und nach erfolg-
reichem Testlauf dauerhaft 
Teil des Wochenmarkts wer-
den. 
Mit dem Bauernladen Benz 
findet sich ein Anbieter von 
saisonalem Gemüse und Obst 
aus Darmstadt-Arheiligen 
von nun an auf dem Dortel-
weiler Wochenmarkt, der die 
Kunden je nach Saison mit fri-
schem Spargel, aromatischen 
Erdbeeren oder neuen Kar-
toffeln verwöhnt. Die angebo-
tenen Gemüsesorten kom-
men aus dem eigenen Anbau. 
Zu diesem Stand gesellt sich 
ein weiterer neuer Marktbe-
schicker, der in Bad Vilbel 
nicht unbekannt ist. „Stefans 
Käsekuchen“ verkauft köstli-
che Käsekuchenvariationen 
und ist unter anderem be-
kannt durch seinen Stand in 
Massenheim. Die Käseku-
chen sind so beliebt, dass sie 
bei der ersten Teilnahme am 

Dortelweiler Wochenmarkt 
sofort ausverkauft waren. 
„Wir freuen uns sehr, dass der 
Dortelweiler Wochenmarkt 
nicht nur sehr beliebt bei den 
Kundinnen und Kunden ist, 
sondern auch stetig erweitert 
wird. Die Zusammenarbeit 
mit der Deutschen Marktgil-
de eG läuft hervorragend und 
die Resonanz der Bürgerin-
nen und Bürger zeigt uns, 
dass wir hier den richtigen 
Weg eingeschlagen haben“, 
freut sich Bürgermeister Dr. 
Thomas Stöhr über die neuen 
Marktbeschicker und die Ent-
wicklung des Dortelweiler 
Wochenmarkts. 
Für den Marktmeister der 
Deutschen Marktgilde eG, 
Roger Dietz, sind die neuen 
Marktbeschicker passende 
Ergänzungen zum bisherigen 
Sortiment auf dem Dortelwei-
ler Wochenmarkt. „Ein Wo-
chenmarkt lebt von seiner 
Abwechslung und von einem 
breiten Sortiment. Mit den 
beiden neuen etablierten 
Marktbeschickern tragen wir 
diesen Punkten Rechnung 
und freuen uns, dass wir den 
Dortelweiler Wochenmarkt 
hiermit erweitern konnten“, 
so Dietz abschließend.

Bauernladen und Käsekuchen für die Besucher

Neue Beschicker für den 
Dortelweiler Wochenmarkt

Karben. Zum nächsten „et-
was anderen Gottesdienst – 
unterwegs“ in digitaler Form 
lädt die Evangelische Ge-
samtkirchengemeinde an 
Pfingsten ein. Diesmal geht 
es um die Taube als Symbol 
des Heiligen Geistes. Erfuhr 
die Taube seit ihrer Domesti-
zierung in der Antike auf-
grund ihrer bemerkenswer-
ten Fähigkeiten auch in der 
biblischen Symbolik eine he-
rausragende Bedeutung, er-
fuhr das internationale Frie-
denssymbol hierzulande 
nach dem Krieg einen dra-
matischen Ansehensverlust. 
Dem geht der Gottesdienst 
nach und stellt sich die Frage, 
ob die Taube trotzdem noch 
als Symbol für das Pfingstfest 
zu halten ist. Gast Vorort ist 
Professor Roland Prinzinger 
aus Karben, emeritierter 

Professor der Biologie sowie 
ehemaliger Vorsitzender der 
Deutschen-Ornithologen-Ge-
sellschaft. Unterwegs wird 
bei Gudrun Stürmer vom 
Stadttaubenprojekt in Frank-
furt Halt gemacht, die liebe-
voll auch „Mutter der Tau-
ben“ genannt wird. 
Der Gottesdienst ist ab 

Pfingsten unter https://ge-
samtkirchengemeinde-kar-
ben.ekhn.de zu finden. Dort 
gibt es auch schon jetzt Infor-
mationen zum Projekt „Kar-
bener Taube zu Pfingsten“.  
Die Kirchengemeinde hat da-
zu auch eine große Taube auf 
dem Valence-en-Brie-Platz in 
Rendel aufgebaut.

Gemeinde lädt zum Gottesdienst ein

Gefiedertes Symbol 
des Pfingstfestes

Hoher Besuch an der Taube.

Bad Vilbel. Bad Vilbels ältes-
ter Sportverein besteht seit 
heute 140 Jahre. Mit der Un-
terstützung seiner Mitglieder 
und viel Ideenreichtum ist der 
Verein bisher gut durch die 
Corona-Krise gekommen. In 
diesem Jahr wird zudem seine 
Turnhalle in neuem Glanz er-
strahlen. 
In den vergangenen 140 Jah-
ren hat der TV Bad Vilbel eini-
ges durchgemacht. Zwei Welt-
kriege und diverse andere Er-
eignisse der Geschichte muss-
te Bad Vilbels Familienverein 
miterleben. „Seit der Neu-
gründung nach dem Zweiten 
Weltkrieg ist die Corona-Pan-
demie sicherlich die Krise, 
welche den Verein am stärks-
ten getroffen hat“, sagt Wolf-
gang Schmidt, der seit 50 Jah-
ren Vereinsmitglied und seit 
19 Jahren Vorsitzender des 
TVBV ist. „Doch wir lassen uns 
nicht unterkriegen und schau-
en optimistisch in die Zukunft. 
Unsere Sportfamilie hält zu-
sammen und wenn wir den Vi-

rus erst mal überwunden ha-
ben, dann wird in unserer Hal-
le wieder viel los sein.“ 
Bis dahin gibt es auch im Jubi-
läumsjahr weiterhin eine gan-
ze Reihe von Online-Angebo-
ten. Neu hinzugekommen ist 
der Kurs „Fit durch das Home-
office“. Die Termine hierfür 
sind immer dienstags von 10 
bis 10.45 Uhr und donnerstags 
12.30 bis 13.15 Uhr. Inhalte 
sind ein einfaches Cardio-
Workout mit anschließendem 
Rückentraining. Unter ge-
schaeftsstelle@tvbv.de kann 
man sich hierfür anmelden. 
Insbesondere für die Kinder 
gibt es zudem jetzt schon eini-
ge In- und Outdoor-Angebote. 
Zweimal pro Woche wird die 
Halle in eine Bewegungsland-
schaft verwandelt, die im Rah-
men der öffentlichen Vorga-
ben beturnt werden darf. Wei-
terhin wurde anlässlich des 
runden Vereinsgeburtstags ei-
ne Jubiläumsschnitzeljagd mit 
Rätseln und Aufgaben rund 
um die 140 Jahre des TV Bad 

Vilbels zusammengestellt. 
Diese lädt Jung und Alt zu ge-
meinsamer Bewegung und 
Spaß ein. Alle Infos und Mate-
rialien dazu sind zu finden un-
ter 
https://tvbv.de/news[https://t
vbv.de/news. In diesem Jahr 
wird die Renovierung und Mo-
dernisierung des Vereinsge-
bäudes (Halle und angrenzen-
de Räumlichkeiten) fortge-
setzt. Umfassende Arbeiten, 
die bereits im Sommer 2020 
begannen, soll das vereinsei-
gene Gebäude auf einen mo-
dernen Standard bringen. 
Dies schafft weitere Übungs-
räumlichkeiten und neue Um-
kleiden mit Duschen sowie ei-
nen ansprechenden Aufent-
haltsraum für Mitglieder, Trai-
ner, Eltern und Interessierte. 
„Wir wünschen uns alle in die-
sen Zeiten, dass bald wieder 
Normalität einkehrt“, sagt 
Schmidt. „Im Jubiläumsjahr 
des TVBV freuen wir uns auf 
das gemeinsame Sporttreiben 
in der neugestalteten Halle.“

TV Bad Vilbel wird 140 und schenkt sich eine Erneuerung
Schnitzeljagd zum Jubiläum

Sonnenresort Ettershaus in Bad Harzburg

Naturpark

Harz

SONNENWEEKEND
Reisezeitraum: 21.05. – 16.07.2021

Anreise Freitag (Feiertage ausgenommen)

Das dürfen Sie erwarten:

✓ 2 Übernachtungen

✓ täglich abwechslungsreiches Frühstücksbuffet

✓ täglich Abendessen im Rahmen der Halbpension

✓ 1mal Kaffee und Kuchen im Hotelrestaurant

✓ Obst und Wasser bei Anreise auf dem Zimmer

✓ kostenfreie Nutzung des Wellnessbereiches

mit Innen- und Außenpool sowie der Saunalandschaft

Eigene Hin- und
Rückreise. Alle Preise
exklusive Kurtaxe.
Ausgebuchte Termine,
Programmänderungen
und Druckfehler vor-
behalten. Alle Preise
inklusive MwSt. Es
gelten unsere Allg. Ge-
schäftsbedingungen.

Beratung und Buchung:
05321 – 68 55 40

info@sonnenhotels.de

Buchungscode: GNZ-2105-SEH

Preis pro Person 3 Tage

Doppelzimmer „Reform“ 160,- €

Kinderermäßigungen und weitere Zimmerkategorien auf
Anfrage!

PRÜF- UND SCHÄTZTAGE
AKTIONSWOCHE VOM 22. – 29. Mai 2021

BAD VILBEL. In  Zeiten der steigenden 
Goldpreise und der zahlreichen Gold- 
ankauf-Möglichkeiten ist eine faire 
und ehrliche Beratung zum Verkauf 
Ihrer Wertsachen „Gold“ wert.

Vom 22. bis 29. Mai 2021  finden 
beim Goldhaus die kostenlosen 
Schätz- und Prüftage statt.

Im Zeitraum dieser Aktionswoche 
erhalten Sie, mit Termin, eine kos-
tenlose Schätzung und Prüfung 

von z.B. Schmuck, Uhren, Silber und 
Zahngold, aber auch von Münzen 
und Platin direkt vom Profi vor Ort. 
Im Goldhaus wird auch der Wert ein-
zelner Schmuckstücke geprüft und 
geschätzt, bei dem andere Verkäu-
fer z.B. nur den reinen Goldwert zah-
len, werden hier auch Steinbesatz, 

Zustand und Marke berücksichtigt. 
Neben der Schätzung von einzelnen 
Schmuckstücken, Bestecken, Mün-
zen, Zahngold, Barren usw. schätzt 
und prüft das Goldhaus-Team in 
dieser Aktionswoche auch kostenlos 
die Bestände aus Erbschaften und 
Nachlässen und unterbreitet Ihnen 

hierzu eine kostenlose Expertise. 
Durch die jahrelange Erfahrung 
und Spezialisierung im Gebiet des 

Edelmetallankaufs garantiert das 
Goldhaus detaillierte Prüfungen 
und Schätzungen mit besonders gu-

ten Preisen, eine transparente Ge-
schäftsabwicklung und kompetente 
Beratung zum An- und Verkauf.

Das Goldhaus Bad Vilbel prüft und schätzt Ihren Schmuck, Uhren, Silber etc. 
sowie auch Bestände aus Nachlässen und Erbschaften individuell  

und berät Sie mit einer kostenlosen Expertise.

Kommen Sie vorbei und bringen Sie Ihre Uhren 
oder Ihren Goldschmuck mit! Schmuck

Uhren
Silber
Zahngold
Platin

Barren &
Münzen

PRÜF- UND SCHÄTZTAGE
Aktionswoche vom

Kostenlose Prüfung

und Bewertung Ihres

Schmucks

Prüfung und

Schätzung aus

Nachlässen und

Erbschaften !

Kostenlose Schätzung

von Zahngold, Silber,

Platin, Barren& Münzen

Frankfurter Str. 21 
(neben von Poll Immobilien)
61118 Bad Vilbel 
info@goldhaus-bv.de ∙ www.goldhaus-bv.de
Bitte vereinbaren Sie einen Termin:
Tel. 0 61 01 - 5 95 83 20

– Anzeige –

22. – 29. Mai 2021

er Str 21

BAD VILBEL. In  Zeiten der steigenden von z.B

– Anzeige – Gleich anrufen undTermin vereinbaren:0 61 01-5 95 83 20

Kostenlose Expertise

GOLD AUF

REKORDHOCH!
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Bad Vilbel. Nicht mehr ge-
brauchte Handys spenden 
und Gutes tun! Das Kolping-
werk Deutschland unterstützt 
als Kooperationspartner die 
Handyspendenaktion von 
missio Aachen und missio 
München und ruft zum Mit-
machen auf. Damit können 
wir die Situation der Men-
schen in der Demokratischen 
Republik Kongo verbessern 
und einen Beitrag zur Be-
kämpfung von Fluchtursa-
chen leisten. Pro Handy, das 
wieder aufbereitet wird, wer-
den zwei Euro, für jedes recy-
celte Handy 40 Cent vergütet. 
In unseren Handys bzw. 
Smartphones sind wertvolle 
Erze und Metalle verbaut – 
Rohstoffe, die oft unter men-
schenunwürdigen Bedingun-
gen in der Demokratischen 
Republik Kongo abgebaut 
werden. Die Menschen, die 
diese Stoffe aus dem Boden 
holen, sind oft schlimmster 
Gewalt ausgesetzt. Viele Men-
schen sind deshalb auf der 
Flucht oder versuchen zu flie-
hen. 
Die gespendeten Handys wer-
den recycelt, um die wertvol-
len Rohstoffe zu gewinnen. 
Ein Anteil des Erlöses geht zu 
gleichen Teilen an missio Aa-
chen bzw. München und das 
Kolpingwerk Deutschland. 
Das Kolpingwerk Deutsch-
land unterstützt mit seinem 

Anteil die Bewusstseinsbil-
dung für die Bekämpfung von 
Fluchtursachen; missio finan-
ziert mit seinem Anteil Hilfs-
projekte in der Demokrati-
sche Republik Kongo. Für das 
Handy-Rücknahmesystem 
„Mobile-Box“ ist die Schuma-
cher & von Pidoll GmbH in 
Köln der rechtliche Träger 
und Betreiber. Sie führt die 
Handysammlung durch, be-
reitet geeignete Geräte für 
den Wiederverkauf auf und 
sorgt für das fachgerechte Re-
cycling der Rohstoffe. 
 

Zwischenbilanz 
der Aktion 

 
Wie wertvoll die sogenannten 
„Goldhandys“ mit ihren Mine-
ralien sind, zeigt die Zwi-
schenbilanz. Dank der vielen 
Unterstützerinnen und Unter-
stützer der Handyspendenak-
tion wurden bereits über 
175.000 Handys gespendet 
und zugunsten von Notleiden-
den recycelt oder wiederauf-
bereitet. In den bisher ge-
spendeten Handys steckten 

rund drei Kilogramm Gold, 
über 20 Kilogramm Silber und 
eine Tonne Kupfer. Sie kön-
nen durch Recycling wieder 
nutzbar gemacht werden und 
die Umwelt entlasten. Rund 
18.000 Handys konnten für 
den weiteren Gebrauch wie-
der aufbereiten werden. Mit 
dem Erlös von rund 78.000 Eu-
ro, aus dem Recycling und der 
Wiederverwertung, konnten 
Hilfsprojekte in der Demokra-
tischen Republik Kongo un-
terstützt werden. Über 13.000 
Frauen, Männer und Kinder 
profitierten bislang durch 
psychologische Hilfe, Trau-
maarbeit, Akuthilfe und Auf-
klärungsprogramme von dem 
Erlös der Aktion. missio kann 
damit Menschen helfen, die 
im Ostkongo dringend Unter-
stützung benötigen, dort wo 
ein blutiger Krieg um die 
wertvollen Rohstoffe wütet, 
die unter anderem zur Her-
stellung von Handys verwen-
det werden. 
Fast jeder hat ein oder mehre-
re Handys zuhause, die nicht 
mehr benutzt werden. Exper-

ten schätzen: in Deutschland 
gibt es vermutlich 124 Millio-
nen nicht mehr gebrauchte, 
ausgediente Handys, die alt 
und ungenutzt in deutschen 
Schubladen herumliegen. 
Die Kolpingsfamilie Dortel-
weil beteiligt sich seit mehr 
als einem Jahr mit großem 
Erfolg an der Handyspenden-
aktion und hat mehrere An-
nahmestellen in den katholi-
schen Kirchen in Bad Vilbel 
eingerichtet. Mehr als 100 
Handys hat die Kolpingsfami-
lie Dortelweil bis heute einge-
sammelt und zur Wiederver-
wertung eingeschickt.  
Nicht mehr gebrauchte, auch 
defekte Handys mit/ohne Ak-
kus bzw. Ladegeräte können 
zu den Öffnungs- bzw. Gottes-
dienstzeiten in den Kolping-
Aktionsboxen, die in den Kir-
chen aufgestellt sind, abgege-
ben werden: St. Nikolaus-Kir-
che, Quellenstraße 20, in Bad 
Vilbel oder St. Marien-Kirche, 
Walter-Ender-Platz, in  Dortel-
weil oder Herz-Jesu-Kirche, 
Harheimer Weg 2, in Massen-
heim.

Kolpingsfamilie Dortelweil ruft zu Handyspenden auf

Ausgemusterte Handys 
sind buchstäblich Gold wert

Niddatal. Im Rahmen der Mu-
sikalischen Früherziehung 
startet der Förderverein Mu-
sikschule Assenheim am 31. 
Mai einen Geigenschnupper-
kurs für Kinder ab 5 Jahren. 
Der Kurs findet in Kleingrup-
pen bis maximal drei Kindern 
am Montagnachmittag in As-
senheim in der Musikschule 
statt. Die Kursgebühr für sie-
ben Einheiten à 30 Minuten 
beträgt 55 Euro inklusive Leih-
geige. Die Kursleiterin Frédé-
rique Gulikers unterrichtet ab 
sofort auch ältere Schüler und 
Erwachsene. Auch hier sind 
Schnupperstunden möglich. 
Informationen zu den Geigen-
Schnupperkursen und zum 
weiteren Instrumentalange-
bot der Musikschule Assen-
heim gibt es bei Julia Nohl un-
ter Telefon 06034/9384237 oder 
per E-Mail: Kontaktanfra-
ge@musikschule-assen-
heim.de

Geigenschnupperkurs

Bad Vilbel. Die Burgfestspie-
le Bad Vilbel sind die ersten 
Theater mit Spielbetrieb in 
Hessen nach der Lockerung 
der Coronamaßnahmen.   
Am kommenden Pfingstwo-
chenende werden die Burg-
festspiele die öffentliche Ge-
neralprobe des Musicals 
„Das Dschungelbuch“ für al-
le ab 6 Jahren und die Pre-
miere spielen können. Eben-
so kann die geplante Vor-
stellung am Pfingstmontag 
stattfinden. 
Sofern der Wetteraukreis 
seine guten Inzidenzzahlen 
beibehält. „Selbstverständ-
lich werden die Burgfest-
spiele alle gebotenen Maß-
nahmen einhalten“, versi-
chert Claus-Günther Kunz-
mann, Intendant der Burg-
festspiele.   
Die Zuschauer müssen ge-
testet sein und den Nach-
weis über ihren „Bürgertest“ 
in einem Testzentrum (kein 
häuslicher Selbsttest), der 
nicht älter als 72 Stunden 
sein darf, mitbringen. 
Geimpfte bringen bitte ihren 
Impfpass zum Einlass mit.   

Karten im Büro oder über 
das Internet erhältlich 

 
Ab sofort sind Karten für 
diese drei Vorstellungen er-
hältlich, entweder im Kar-
tenbüro oder im Internet. 
Da alle früher gekauften 
Karten keine Gültigkeit 
mehr haben (können) infol-
ge des komplett veränder-
ten Sitzplans und daher die 
Vorstellungen auf Ausfall 
gesetzt werden mussten, bit-
tet das Kartenbüro dringend 
darum, eventuell noch vor-
handene Karten zurückzu-
geben, gegen Geld oder 
Gutschein und neu zu bu-
chen.   
Die Bürozeiten des Karten-
büros, in denen E-Mails be-
arbeitet und Anrufe entge-
gengenommen werden, sind 
derzeit von Montag bis 
Samstag von 9 bis 18 Uhr, am 
23. und 24. Mai von 10.30 Uhr 
bis 15.00 Uhr.   
Die Vorstellungen finden am 
Samstag, 22. Mai um 15 Uhr, 
Sonntag, 23. Mai um 12 Uhr 
und Montag, 24.5. um 12 Uhr 
statt.

Burgfestspiele Bad Vilbel können stattfinden

Theater kann beginnen!

Bad Vilbel. Gerade Pflege-
einrichtungen und deren 
Bewohner sind von der Co-
rona-Krise besonders be-
troffen. Besuchseinschrän-
kungen und Sicherheits-
maßnahmen prägen den 
Alltag. Die Kita Auenland 
aus Massenheim brachte 
den Senioren der „AGO 
Bad Vilbel“ ein schönes Zei-
chen der Hoffnung und des 
Durchhaltens in Form eines 
„Mutmach-Briefes“ vorbei.  
„Wir wollten den Senioren 
zeigen, dass an sie gedacht 
wird“, sagt die Leiterin Ge-
orgete Bogalho der Kita Au-
enland, „und wollten damit 

ein wenig Zuversicht und 
Positives hervorbringen“. 
 

Große Begeisterung 
 
„Der Soziale Dienst bei uns 
im Haus hat die Briefe an 
alle Bewohner verteilt und 
diese bei Bedarf oder auch 
auf Wunsch vorgelesen“ er-
zählt Einrichtungsleiter Jo-
hannes Fellner. „Die Briefe 
wurden mit viel Begeiste-
rung angenommen und hel-
fen den Älteren diese 
schweren Zeiten besser zu 
meistern. Wir bedanken uns 
herzlich für diese schöne 
Aktion der Kita Auenland!“.

Mutmach-Brief der Kita für Alloheim-Bewohner

Ein wenig 
Mut und Hoffnung

Sandra Neuhaus (Leitung Sozialer Dienst AGO Bad Vilbel), Geor-
gete Bogalho (Leitung der Kita Auenland) und Einrichtungsleiter 
Johannes Fellner (von links) bei der Übergabe der Mutmach-
Briefe.

Aktuelle Angebote auch im Internet:

www.getraenkewelt-zeller.de Shop-Info: 0 60 39 – 4 36 36
Parkmöglichkeiten
Kofferraumservice
Präsentkörbe

Gutscheine
Partyservice
Zapfanlagen u.v.m.

Service für Sie –
aus Tradition

Getränkewelt Zeller GmbH
Max-Planck-Straße 4 • Karben

R. Z.Wöllstädter Getränkemarkt
Ilbenstädter Straße 24 •Wöllstadt

Gronauer Getränkeabholmarkt
Backhausstraße 12a • BadVilbel-Gronau

nur in haushaltsüblichen
Mengen – für Druckfehler

keine Haftung

Unsere Angebote
vom 25.05.–05.06.21

EUR 5,99

Mineralwasser
classic undmedium

12 x 0,75 l PET
+ Pfd. 3,30 €
1 l = 0,67 €

20 x 0,5 l + Pfd. 3,10 €
1 l = 1,10 €
24 x 0,33 l + Pfd. 3,42 €
1 l = 1,39 € EUR10,99

EUR8,99

Apfel, Johannisbeer oder Rhabarber

10 x 0,5 l
+ Pfd. 3,00 €
1 l = 1,80€

12 x 1,0 l
+ Pfd. 3,30 €
1 l = 0,66 €

6 x 1,0 l
+ Pfd. 2,40 €
1 l = 1,34 €

20 x 0,5 l + Pfd. 3,10 €
1 l = 1,10 €
24 x 0,33 l + Pfd. 3,42 €
1 l = 1,39 €

Apfelschorle

EUR7,99 EUR7,99

EUR10,99

Premium Pils

6 x 0,33 l
+ Pfd. 0,48 €
1 l = 2,52 €

EUR4,99

P
ro

K
is
te

Gerolsteiner
Naturell

Doppelpack
9,98 €

2 x 6 x 1,5 l
+ Pfd. € 4,80
1 Ltr. = € 0,55

EUR4,99 EUR12,99
20 x 0,33 l
+ Pfd. 4,50 €
1 l = 1,97 €

Pilsner oder Gold

EUR 0,99
1l
+ Pfd. 0,25 €
1 l = 0,99 €

DAUERTIEFPREIS
12 x 0,75 l
+ Pfd. 3,30 €
1 l = 0,89 €

Limo
Apfelwein oder Apfelsaft
klar oder trüb

EUR15,49
20 x 0,5 l
+ Pfd. 4,50 €
1 l = 1,55 €

Büble Edelbräu oder Bayr. Hell

20 x 0,5 l
+ Pfd. 3,10 €
1 l = 0,90 €

Römer
Pils und
Export

EUR8,99

20 x 0,5 l + Pfd. 3,10 €
1 l = 1,20 €
24 x 0,33 l + Pfd. 3,42 €
1 l = 1,52 € EUR11,99

oder fun

20 x 0,5 l
+ Pfd. 3,10 €
1 l = 1,55 €

Paulaner
Original
Münchner
hell

EUR15,49
20 x 0,5 l + Pfd. 3,10 €
1 l = 1,10 €
24 x 0,33 l + Pfd. 3,42 €
1 l = 1,39 € EUR10,99

Beck´s Pils, Beck´s Gold,
Beck´s Green Lemon
oder alkoholfrei

6 x 0,33 l
+ Pfd. 0,48 €
1 l = 2,02 €

EUR3,99

EUR4,79

Klassisch,MediumundNaturell

12 x 0,75 l
+ Pfd. 3,30 €
1 l = 0,53 €

EUR4,99
12 x 1 l
+ Pfd. 3,30 €
1 l = 0,42 €
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Bad Vilbel. Die Leitung einer 
Kirchengemeinde hat in der 
Evangelischen Kirche in Hes-
sen und Nassau (EKHN) der 
Kirchenvorstand inne und in 
allen Gemeinden der Lan-
deskirche wird dieser am 13. 

Juni gewählt. Die Kandidie-
renden für dieses Amt in der 
Christuskirchengemeinde 
Bad Vilbel stellen sich am 
Pfingstsonntag persönlich 
der Gemeinde vor.  
Der Gemeindegröße ent-
sprechend werden 18 Men-
schen in den Kirchenvor-
stand gewählt. Aus dem 
Kreis der jetzigen Kirchen-
vorsteher*innen kandidie-
ren die meisten erneut und 
weitere vier konnten gewon-
nen werden.  Zehn Frauen 
und acht Männer im Alter 
von 27 bis 67 Jahren kandi-
dieren und Pfarrerin Ulrike 
Mey freut sich besonders 
über die Vielfalt. „Wir haben 
Menschen, deren Herz für 
Gottesdienste, für die Musik 
oder für diakonische Aufga-
ben schlägt. Einige legen ihr 
Augenmerk besonders auf 
Angebote für Jugendliche, 
für Familien oder für ältere 
Menschen. Die weltweite 
Ökumene ist im Blick. Es gibt 
einige, die sich mit Verwal-
tungs- oder Bauaufgaben be-
fassen, andere, die sich mit 
Finanzen gut auskennen und 
vieles mehr. Das ist uns für 
die Vielfalt unserer Gemein-
de wichtig.“ 
Es erklärt auch, warum die 
Gemeinde von der erstmali-
gen Möglichkeit Gebrauch 
macht, genauso viele Kandi-
dierende aufzustellen, wie 
Menschen in den Kirchen-
vorstand gewählt werden 
können. „Wir halten alle 
Kandidierenden für ausge-
sprochen geeignet. Alle en-
gagieren sich, teilweise seit 
vielen Jahren in der Ge-
meinde, meist in leitenden 

Aufgaben und zum größeren 
Teil im jetzigen Kirchenvor-
stand. Warum sollten wir 
Menschen, die bereit und be-
fähigt sind, sich in unserer 
Gemeinde ehrenamtlich zu 
engagieren, nicht in ein sol-
ches Amt einsetzen?“, er-
klärt Pfarrerin Ulrike Mey. 
„Für uns ist die Wahl ein gu-
ter Anlass, die Arbeit unse-
res Kirchenvorstandes zu re-
sümieren und uns für die 
kommende Amtsperiode von 
6 Jahren neu auszurichten. 
Außerdem können durch so 
eine Wahl die Gemeindemit-
glieder die Arbeit des Kir-
chenvorstandes bestätigen.“ 
In der aktuellen Gemeinde-
zeitung (ZACK) kann man 
die Kandidierenden bereits 
mit Daten und Bild einsehen. 
Zur persönlichen Vorstel-
lung lädt die Gemeinde 
herzlich für den 23. Mai um 
11.30 Uhr im Anschluss an 
den Gottesdienst in die 
Christuskirche (Grüner Weg 
2) ein. Eine Voranmeldung 
oder ein negativer Corona-
test sind, wie auch für den 
Gottesdienst, nicht nötig. In 
der Kirche dürfen bis zu 100 
Personen unter den üblichen 
Schutzbestimmungen sein. 
Der Gottesdienst zu Pfings-
ten beginnt bereits um 10.30 
Uhr, wird von Pfr. Dr. Klaus 
Neumeier geleitet und mit 
Abendmahl unter Schutzbe-
stimmungen gefeiert.  
Die Vorstellung wird, wie  
schon der Gottesdienst, auch 
digital übertragen und ist 
auch im Anschluss auf dem 
YouTube-Kanal der Gemein-
de abrufbar: www.youtu-
be.de/christuskirchengem.

Vorstellung der Kandidierenden für die 
Kirchenvorstandswahl am 13. Juni

Große Vielfalt ist 
für die Gemeinde wichtig

Wöllstadt. Wie auch im Jahr 
2020 konnte die Wöllstädter 
Brennnesselkerb aufgrund 
der Pandemie und den damit 
verbundenen Verordnungen 
wieder nicht stattfinden. Der 
Vorstand des Kerb- und Kul-
turverein „Wöllstädter Schla-
winer“ 1982 überlegte sich 
deswegen eine besondere 
Aktion, um den Mitgliedern 
und Freunden des KKV we-
nigstens etwas Kerbfeeling 
nach Hause zu bringen.  
Die „Kerb to go“ im schön ge-
stalteten Beutel mit typi-
schem Kerbgetränken und 
Leckereien konnten Interes-
sierte für zehn Euro erwer-

ben. Pfarrer Simba Burgdorf 
hat nicht nur den Kerbesegen 
beigesteuert, sondern auch 
ein tolles Werbevideo ge-
dreht. Die Aktion kam sehr 
gut an und die limitierte Auf-
lage war schon am ersten Tag 
vergriffen. 
Der Erlös der „Kerb to go“ von 
300 € wurde von Klaus Meiß 
(1. Vorsitzender des KKV) und 
Torsten Kumpf (2. Vorsitzen-
der des KKV) an den Angel-
sportverein „ASV 1957“ Nie-
der-Wöllstadt übergeben. 
Den Scheck nahmen Norbert 
Ambron und Thomas Necker-
mann entgegen und sind für 
die Spende sehr dankbar. 

Aufgrund der Pandemie hat 
der Angelsportverein bereits 
seit zwei Jahren keine Ein-
nahmen mehr, da die eigenen 
Feste auch ausgefallen sind 
und die Vereinshütte bereits 
seit zehn Monaten geschlos-
sen ist. Der Fischbestand 
muss trotz allem aber weiter-
hin versorgt und das Land-
schaftsschutzgebiet für Besu-
cher sicher gemacht werden. 
„Ich verspreche Euch die 
Geldspende nutzbringend 
einzusetzen und sage noch-
mals Danke dafür.“, so Nor-
bert Ambron, der den Scheck 
„zur Erhaltung der Natur“ 
glücklich in den Händen hält.

Angelsportverein erhält Spende vom Kerb- und Kulturverein

Kerb to go 
ein voller Erfolg

Scheckübergabe an den Angelsportverein „ASV 1957 Nieder-Wöllstadt“ mit Torsten Kumpf, Nor-
bert Ambron, Thomas Neckermann und Klaus Meiß (von links). 

Wetteraukreis. Anlässlich der 
Koalitionsverhandlungen von 
CDU und SPD im Wetterau-
kreis haben der Kreisverband 
Wetterau des Bundes für Um-
welt und Naturschutz 
Deutschland(BUND), das 
Bündnis „Wetterau im Wan-
del“ und „Fridays for Future 
Friedberg/Bad Nauheim“ ei-
nen Klimaschutzplan für die 
Wetterau ausgearbeitet. Die-
ser Plan wurde an die beiden 
Kreisvorsitzenden Lucia Put-
trich (CDU) und Lisa Gnadl 
(SPD) geschickt, mit der Bitte, 
einen solchen Plan in den ak-
tuell zwischen beiden Partei-
en diskutierten Koalitionsver-
trag aufzunehmen. 
Beiden Parteien hatten in ih-
ren Wahlprogrammen den 
Klimaschutz als wichtiges 
und zentrales Thema aufge-
nommen. Nun besteht die Er-
wartung der Organisationen, 
dass dies auch in konkrete 
Schritte umgesetzt wird. Der 
vom früheren Frankfurter 
Energiereferatsleiter Dr. Wer-
ner Neumann und Bund 
Kreisvorsitzenden ausgear-
beitete Plan hat als Kern die 
Einrichtung einer „Wetterau-
er Klimaschutzagentur“ als 
Teil der Kreisverwaltung. Im 
Vorschlag wird genau aufge-
listet, welche Funktionen dort 
wahrgenommen werden soll-
ten, die der Wetteraukreis 
bislang nicht oder nicht aus-
reichend erfüllt. 
 

Einige Themen: 

Dazu gehört die Ausweitung 
des Energiemanagements 
kreiseigener Gebäude, die 
gezielte Beratung von Hausei-
gentümern und Gewerbebe-
trieben über Energieeinspa-
rung und Nutzung erneuerba-
rer Energie. Denn es gibt sehr 
viele Förderprogramme, die 
den Energienutzern gar nicht 
bekannt sind. Damit spart der 
Kreis wiederum Geld ein, för-
dert die Wirtschaft und Hand-
werk und kann die CO2-Emi-
sionen senken. Klimaschutz 
findet nicht im Himmel statt, 
sondern konkret vor Ort, wo 
Energie verbraucht wird. 
 

Ziele der drei 
Organisationen: 

 
Als Ziel geben die drei Orga-
nisationen vor, dass die CO2-
Emissionen, die derzeit noch 
ca. drei Millionen t CO2 be-
tragen, bis zum Jahr 2035 auf 
Null gebracht werden. Dies ist 
sicherlich ambitioniert, aber 
es gilt die Klimaschutzverein-
barung von Paris zu erfüllen. 
Zudem geht die Klimaerwär-
mung immer weiter und wird 
bald den Wert von 1,5 Grad 
überschreiten, der eingehal-
ten werden sollte. Um dies 
genauer zu überwachen, wird 
vorgeschlagen, dass der Wet-
teraukreis eine CO2-Bilanz 
für den gesamten Kreis er-
stellt und hierzu ein Monito-
ring einführt. Der starke Im-
puls für den Klimaschutz ist 
machbar, denn man kann sich 

bei vielen anderen Kommu-
nen und Landkreisen an-
schauen, wie man erfolgreich 
Klimaschutzpolitik vor Ort 
macht und zum Beispiel Leit-
linien fürs klimagerechte 
Bauen oder Konzepte für Um-
welt- und Klimabildung in 
den Schulen aufgreift. 
 

Fördermittel sollen 
genutzt werden 

 
Zum Konzept gehört auch, 
dass die OVAG verstärkt 
Energiedienstleistungen an-
bietet. Gemeinsam mit Ener-
gieberatern und dem Hand-
werk soll nun Gebäude für 
Gebäude geschaut werden, 
wie ein geringerer Energie-
verbrauch auf erneuerbare 
Energien umgestellt werden 
kann. Klimaschutz ist eben 
auch Wirtschaftsförderung. 
Zudem soll die Zusammenar-
beit mit der TH Mittelhessen 
verstärkt werden. Für den 
Anfang wird aufgrund der 
vielfältigen Aufgaben eine 
Personalbesetzung von zehn 
bis 15 Personen vorgeschla-
gen. Dazu könnten Förder-
mittel von bis zu 75 Prozent 
vom Land Hessen und der 
„Nationalen Klimaschutz-Ini-
tiative“ genutzt werden. Für 
Maßnahmen des Kreises gibt 
es dort weitere Fördermittel, 
so dass die künftigen Kli-
maschutzmanager durch die 
Einsparung von Energiekos-
ten sich praktisch selbst fi-
nanzieren.

Wetterau im Wandel und Fridays for Future  
schlagen Klimaschutzplan vor

Klimaschutz umkrempeln 

Fenster • Haustüren • Terrassendächer
Markisen • Wintergärten

Raiffeisenstraße 7 • 63579 Freigericht • www.harth-schneider.de • Telefon: (06055) 91 37-0

Besuchen Sie unsere
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Angebote gültig vom 25.05. – 29.05.2021

Folgen Sie uns auf:

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,50 €

Schneider
Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l
zzgl. 3,26 € Pfand
1 l = 1,40 €

Rosbacher
Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,42 €

Parliament
Vodka
38 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

11.99

9.99

- 22 %

13.99

- 25 %

2.99

#FürAlleDieWasVorhaben

Jetzt tolle Cocktalrezepte
entdecken!

Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl.
1 l =

- 33 %

9.99

Veltins helles
Pülleken
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,64 €

14.99

12.99

+2
Flaschen
GRATIS!

Entspricht einem Kastenpreis von 12,72 €

DOPPEL
KASTEN!

- 33 %

9.98

Paderborner
Pilsener*
2 Kisten = 2 x 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,20 € Pfand,
1 l = 0,50 €

- 33 %

10.00

St. Bonifatius
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Weißenoher
Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

14.99

12.99

Budweiser
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Störtebeker
Pilsener-Bier,
Bernstein-Weizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

17.99

14.99

Mooser Liesl
Helles
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,42 €

16.99

15.99

Chiemseer
Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,90 €

18.99

Maisel‘s
Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

16.99

13.99

Licher Bier
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,91 €

Förstina Sprudel
Plus Lemon,
Premium
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,48 €

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 0,90 €

- 27 %

3.99

Förstina
Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,75 €

- 25 %

4.49
10.99

8.99

Sotzbacher*
Apfelwein, Apfelsaft,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,45 € Pfand,
1 l = 1,25 €

16.24

14.99

Karamalz
0,75 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,19 €

Carl
Zuckmayer
Wein
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 4,65 €

Havana Club
Verde
35 %,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 18,56 €

Mariacron
Weinbrand, 36 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 8,56 €

- 25 %

12.99

Gentleman Jack
Tennessee Whiskey, 40 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 29,99 €

23.99

20.99

3.99

3.49

16.99

13.99

+ 1 Flasche
GRATIS!

1.09

0.89

- 23 %

0.99
- 25 %

5.99

fuze tea
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,99 €

+ 1 Flasche
Schweppes Tonic

Water 1 Ltr.
GRATIS!

Dauer-
Niedrigpreis!

9.99

+ Glas
GRATIS!

4.49

3.79

DOPPELKASTEN!
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Wildcampen mit einem Wohn-
mobil oder Wohnwagen in der 
Natur ist in Deutschland gene-
rell nicht erlaubt. Das gilt 
auch unabhängig von aktuel-
len Corona-Beschränkungen.  
Außerhalb von Camping- und 
Stellplätzen ist das Übernach-
ten laut ADAC nur zulässig, 
um die Fahrtüchtigkeit wieder 
herzustellen – sofern es nicht 
ohnehin ausdrücklich verbo-
ten ist. Die einzelne Über-
nachtung sollte dabei auf etwa 
zehn Stunden begrenzt sein. 
Außerdem wichtig: Ein „cam-
pingähnlicher Betrieb“ – etwa 
Stühle vor dem Wohnmobil – 
ist dem Autoclub zufolge nicht 
erlaubt. Regionale und örtli-
che Einschränkungen seien 
darüber hinaus möglich, zum 
Beispiel durch Naturschutz-, 

Wald- und Deichgesetze. „Wer 
dagegen verstößt, muss mit ei-
nem Bußgeld rechnen“, betont 
der ADAC. 
Derzeit sind Campingplätze 
und Wohnmobil-Stellplätze in 
Deutschland geschlossen. Nur 
Dauercamper dürfen in den 
meisten Bundesländern ihre 
Wohnwagen beziehen. Die Re-
gierung appelliert an die Bür-
ger, auf touristische Reisen in 
Deutschland zu verzichten. 
Zudem gilt seit dem Wochen-
ende die sogenannte Corona-
Notbremse: In Städten und 
Landkreisen, in denen die 
Zahl der Neuinfektionen je 
100.000 Einwohner binnen ei-
ner Woche an jeweils drei Ta-
gen am Stück über 100  liegt, 
bestehen nächtliche Aus-
gangsbeschränkungen.

Übernachten im Wohnmobil nur für die 
„Fahrtüchtigkeit“ erlaubt

Wildcampen verboten 

 Foto: Sebastian Gollow/dpa/dpa-ma

Wetteraukreis. Dieser Tage 
konnte im Büdinger Impfzen-
trum ein kleines Jubiläum ge-
feiert werden. Die 100.000. 
Impfung erhielt Ute Pamp aus 
Bad Vilbel.  
Genau 100.000 Impfungen un-
ter Federführung des Wette-
raukreises durchgeführt, da-
rin enthalten sind die Impfun-
gen im Impfzentrum und die 
von den mobilen Impfteams 
verabreichten Impfungen. In 
dieser Zahl nicht enthalten 
sind die Impfungen, die bisher 
in den Arztpraxen durchge-
führt wurden. 
Jubiläumsimpfling war die 83-
jährige Ute Pamp aus Bad Vil-
bel-Dortelweil, die an diesem 
Tag ihre Zweitimpfung mit 
dem Impfstoff von Biontech-

Pfizer erhielt. Frau Pamp wur-
de von Ihrer Tochter nach Bü-
dingen gebracht und äußerte 
sich sehr positiv über die Ab-
läufe im Impfzentrum und die 

Impforganisation: „Es hat alles 
sehr reibungslos und unkom-
pliziert geklappt. Ich bin froh, 
dass ich mit meiner zweiten 
Impfung jetzt auch bald voll-

ständig geschützt bin.“  
 

Aktuelle Impfzahlen 
 
Seit dem vergangenen Mon-
tag (10. Mai) wurden bis ein-
schließlich Sonntag (16. Mai) 
3.116 Erst- und 4.642 Zwei-
timpfungen durchgeführt. Die 
Gesamtzahl der Impfungen 
liegt bei 76.034 Erst- und 
27.290 Zweitimpfungen. Nicht 
enthalten sind in diesen Zah-
len die Impfungen, die durch 
die Haus- oder Facharztpra-
xen gemacht werden. Diese 
Zahlen liegen dem Wetterau-
kreis nicht vor, weil die Pra-
xen den Impfstoff direkt über 
ihre Apotheken beziehen und 
auch die Dokumentation nicht 
über den Landkreis läuft. 

Ute Pamp aus Bad Vilbel erhielt die 100.000. Impfung im Impfzentrum

Besonderes 
Jubiläum im Wetteraukreis

Marco Ebert, Leitung Servicestelle Impfzentrum, Landrat Jan 
Weckler, Ute Pamp, Dr. Reinhold Merbs, Leiter des Gesundheits-
amtes und Jasmin Gerritzen, diensthabende Teamleitung Impf-
zentrum (von links).

Wölfersheim. Das Wölfers-
heimer Energiemuseum er-
möglicht einen tiefen Ein-
blick in die Bergbaugeschich-
te der Wetterau. Anhand 
zahlreicher Ausstellungsstü-
cke wird die Geschichte des 
Bergbaus in der Gemeinde 
anschaulich dargestellt. Nun 
kann man sich über zwei wei-
tere Exponate freuen.  
Wilfried Kohlmeier übergab 

ein Andreaskreuz und ein 
Turbinenzahnrad an Kli-
maschutzmanager Markus 
Michel und die beiden ehren-
amtlich im Museum tätigen 
Hugo Rieß und Gerhard 
Künstler. Das übergebene 
Zahnrad stammt aus einer 
Turbine aus der Stromerzeu-
gung, und das Andreaskreuz 
konnte beim Rückbau der 
Gleisstrecke zum Kraftwerk 

gesichert werden. Darüber 
hinaus übergab er etwa 100 
Bilder, die in die umfangrei-
che Sammlung von fast 
10.000 Bildern eingebunden 
werden sollen. 
Wilfried Kohlmeier ist 1970 
von der Wetterau in den na-
hen Taunus gezogen, bleibt 
aber mit seiner Heimat ver-
bunden. Sein Vater hatte 
1954 ein Foto im Steuerstand 

des Weckesheimer Berg-
werks aufgenommen. „Wir 
freuen uns natürlich immer 
über Zuwächse im Energie-
museum, durch die die 
Sammlung aufgewertet und 
die Geschichte des Bergbaus 
in unserer Region greifbarer 
wird. Wir danken Herrn 
Kohlmeier für die Unterstüt-
zung,“ so Bürgermeister Eike 
See.

Zwei neue Exponate erhalten
Spende an das Energiemuseum

Wohnen +Leben im
Alter

Für viele Menschen ist eine
Immobilie ein wichtiger Bau-
stein bei der Altersvorsorge.
Doch die Rente lässt sich da-
mit nicht aufstocken, ohne
dassHausoder Wohnung wie-
der verkauft werden muss.
Wer seine Immobilie zu Geld
machen und trotzdem darin
wohnen bleiben möchte, hat
aber Alternativen, berichtet
die Stiftung Warentest in ih-
rer Zeitschrift „Finanztest“
(Ausgabe 7/2020).

Eigentümern stehen sechs
Möglichkeiten offen: die Leib-
rente bis ans Lebensende,
eine Leibrente auf Zeit, ein
Verkauf mit Nießbrauchs-
recht, ein Verkauf in Kom-
bination mit einem Miet-
vertrag, ein Teilverkauf mit
Nutzungsentgelt und eine
zeitlich begrenzte Umkehr-
hypothek.

Diese Modelle eignen sich
vor allem dann, wenn die Ei-

gentümer keine nahe stehen-
den Erben haben oder wenn
die Immobilie die Erben eher
belasten würde. Der Haken:
Die Möglichkeiten lassen
sich nur schwer miteinander
vergleichen. Einfluss haben
unter anderem die Daten,
anhand derer die Restle-
benserwartung berechnet
wird, sowie die Frage, ob die
Bewohner für die Instand-
haltung aufkommen müssen
oder nicht.

Immer eine individuelle
Entscheidung

Die Entscheidung für ein sol-
ches Modell muss also immer
individuell getroffen werden.

Wer zum Beispiel regelmä-
ßig mehr Geld zum Leben
braucht, fährt nach Angaben
von „Finanztest“ mit einer le-
benslangen Leibrente besser
– wer dagegen lieber einen
hohen Erlös will, kann eher
ein Modell mit einmaligen
Zahlungen wählen.

Wichtig ist es deshalb, Ange-
bote auch mit Vertrauensper-
sonen und/oder unabhängi-

gen Experten zu besprechen,
zum Beispiel Fachleuten von
Verbraucherzentralen oder
Fachanwälten. Und es müs-
sen Fragen geklärt werden
wie die, wer nach dem Ver-
kauf für Instandhaltungen
aufkommt und wie die Zah-
lungen gesichert sind. Auch
welche Eintragungen im
Grundbuch vorgenommen
werden, sollte frühzeitig ge-
nau geklärt werden.

Wichtiger Baustein für die Altersvorsorge
Wohnen im Alter: Immobilie zu Geld machen und weiter drin leben

Wer im Alter seine Immobilie zu
Geld machen will, muss sie nicht
ganz normal verkaufen. Es gibt
noch andere Möglichkeiten, bei
denen das Haus weiter genutzt
werden kann.

Foto: Christin Klose/dpa-mag

Evangelische
Diakoniestation
Bad Vilbel

Pestalozzistraße 10 | 61118 Bad Vilbel

Jürgen Kremer (Pflegedienstleitung)

Telefon 06101-85053

E-Mail: kremer@gfds-ambulant.de

www.diakoniestation-badvilbel.de

Pflege und Betreuung!

Zuhause für Sie da!

Gesellschaft für
Diakonie- & Sozialstationen
in Hessen und Nassau mbH

FÜRSORGE MIT HERZ

wir nehmen uns

Zeit für Sie!

• beraten
• begleiten
• betreuen
• behilflich sein
Senioren- & Familien-Betreuung
durch geschultes Personal
mit Pflegekassenzulassung
Rufen Sie an: 06101/ 3497020
oder 06032/ 9929919

www.fuersorge-mit-herz.de
Bad Vilbel · Im Rosengarten 25c
Bad Nauheim · Friedrichstr. 10
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 8:00 –17:00 Uhr
Pflegeberatung nach §37.3

1,0
sehr gut

MD
KNote

Zu Hause bleibt es
am schönsten
Mit unserer lebenslangen Immobilienrente

Monatliche Zusatzrente
Im eigenen Zuhause bleiben
Lebenslang und notariell abgesichert
Für Senioren ab 70 Jahren

www.deutsche-leibrenten.de

Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG | Niederlassung Frankfurt
069.606628-77 | frankfurt@deutsche-leibrenten.de

Jetzt unverbindlich und kostenlos beraten lassen:
telefonisch, online oder vor Ort in Ihrem Zuhause.
Es beraten Sie André Geist und Adrian Heere:
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Karben. Die Kommunalwahl 
liegt bereits einige Wochen 
hinter uns, die Stadtverordne-
tenversammlung hat getagt 
und auch einen neuen Magis-
trat gewählt. Für die CDU zie-
hen neben den bekannten Ge-
sichtern Heike Liebel und 
Friedrich Schwaab, mit Sabine 
Helwig und Stephan Theiß 
zwei neue Gesichter in dem 
Magistrat ein. „Wir möchten 
den Karbener Bürgerinnen 
und Bürgern nun die Gelegen-
heit geben, die vier ein biss-
chen besser kennenzulernen, 
mit dem neuen Magistrats-
Team der CDU ins Gespräch 
zu kommen und den Stadträ-
ten ihre Themen und Ideen 
mit auf dem Weg zu geben“, 
erklärt der CDU-Vorsitzende 
Mario Beck. 
Der Digitale Dialog findet am 
27. Mai um 19.00 Uhr unter der 
Moderation des Magistrats-
Vorsitzenden und Bürger-
meisters Guido Rahn live auf 
der Facebook-Seite der CDU 

Karben statt. 
Sollten Sie an dem Tag selber 
keine Zeit haben, dann schi-
cken Sie uns Ihre Fragen ger-
ne vorab. Wir gehen dann im 
Gespräch drauf und schicken 
Ihnen die Antwort. 
Um den Live-Chat unter der 
angegebenen Internetadresse 
zu verfolgen oder um ihn sich 
auch zeitversetzt anzusehen, 
muss man nicht zwingend 
über einen Facebook-Account 
verfügen. Wer am Donnerstag 
selber keine Zeit hat, kann auf 
der Facebook Seite oder über 
die Webseite der CDU Karben 
natürlich auch schon vorher 
Fragen stellen. Diese werden 
dann im Facebook Live-Stre-
am behandelt und der Fragen-
de bekommt auch persönlich 
Feedback. 
Bürger, die über kein Internet 
verfügen, können sich wie im-
mer mit ihren Fragen und An-
regungen an das CDU-Bürger-
telefon unter 0177/8088605 
wenden.

Magistrats-Team der CDU im Digitalen Dialog

Möglichkeit 
zum Kennenlernen

Bad Vilbel. Die Burgfestspiele 
haben alle Voraussetzungen 
getroffen, dass ab 1. Juli die 
Vorstellungen, die im Spiel-
plan stehen, gespielt werden. 
Allerdings mit – coronabe-
dingt – vermutlich verringer-
tem Platzangebot.  
Das Team aus dem Kartenbü-
ro spricht gerade alle Karten-
käuferInnen an, deren Kon-
taktdaten im Kartenbüro hin-
terlegt sind. Dabei geht es 
zum einen um Vorstellungen 
im Juni, die leider abgesagt 
werden müssen. Zum anderen 
geht es um Änderungen im 
Sitzplan infolge des unabding-
baren Hygienekonzepts. Das 

gilt dann für die Monate Juli 
und August. Leider sind einige 
Kunden, die im Vorjahr be-
reits Karten erworben haben, 
nicht erreichbar.  
Das Kartenbüro bittet alle 
Kartenkäufer, die an anderen 
Kartenvorverkaufsstellen ihre 
Karten gekauft haben, sich zu 
melden. Dies geht unter der 
Telefonnummer 06101/55455 
anrufen oder eine E-Mail an ti-
ckets@bad-vilbel.de senden. 
Wenn das Team im Kartenbü-
ro den Tag, die Stunde und die 
Plätze der Vorstellung erfährt, 
können notwendige Umbu-
chungen vorgenommen wer-
den. 

Kartenbüro Bad Vilbel informiert

Kartenkäufer gesucht

Bad Vilbel. Es kommt nicht so 
häufig vor, dass ein Name mit 
einer städtischen Einrichtung 
so stark verbunden wird, wie 
der von Bärbel Menthe-Wirtz 
mit der Spiel- und Lernstube. 
Sie ist, so sagt sie selbst, ihr 
anvertrautes Kind. Ein Kind, 
das mittlerweile erwachsen 
geworden ist. Und so kommt 
für Bärbel Menthe-Wirtz das, 
was jeder Mutter in ihrem Le-
ben blüht: Der Abschied von 
ihrem Kind, das nun neue und 
eigene Wege gehen wird. Das 
25-jährige Dienstjubiläum von 
Bärbel Menthe-Wirtz ist 
gleichzeitig der Beginn des 
Abschieds der engagierten 
Sozialpädagogin von der Stadt 
Bad Vilbel. 
Als Bärbel Menthe-Wirtz 1996 
zur Stadt kam, stellte sie sich 
dem Ehrenbürgermeister, 
Günther Biwer vor. Dieser war 
damals für die Einstellung ei-
ner Sozialpädagogin in den 
Dienst der Stadt Bad Vilbel zu-
ständig. Ein schnelles Ge-
spräch sei das gewesen, denn 
Biwer habe nicht viel Zeit ge-
habt. Doch diese kurze Zeit 
reichte Bärbel Menthe-Wirtz 
aus, um Biwer und die weite-
ren Gesprächsteilnehmer zu 
überzeugen. 
 

Konzept der Spiel- und 
Lernstube entwickelt 

 
Künftig sollte sie sich weiter-
hin um die Spiel- und Lernstu-
be kümmern, die in der Hom-
burger Straße 66 angesiedelt 
war. Die Spiel- und Lernstube 
sollte weiterhin eine Anlaufs-
telle für Bad Vilbeler Kinder 
sein, die hier am Nachmittag 
ihre Hausaufgaben machen 
konnten und freizeitpädagogi-
sche Angebote annehmen 

konnten. „Außer den Räum-
lichkeiten hatten wir im Grun-
de nicht viel, also fing ich ge-
meinsam mit dem Team an, 
ein pädagogisches Konzept zu 
entwickeln, um erfolgreich ar-
beiten zu können. Neben der 
Hausaufgabenbetreuung und 
den freizeitpädagogischen 
Angeboten gab es auch eine 
Fahrradwerkstatt. Mir hat es 
von Anfang an großen Spaß 
gemacht. Wir waren die erste 
Einrichtung dieser Art in Bad 
Vilbel und so konnte ich krea-
tiv sein, die Einrichtung so auf-
stellen, wie ich es für gut hielt 
und hatte glücklicherweise 
dabei auch immer die Unter-
stützung der Kolleginnen und 
Kollegen in der Verwaltung“, 
denkt die Jubilarin an den Be-
ginn der Aufgabe zurück. 
Die Kinder nahmen dabei 
gern auch Angebote wie Thea-
ter- und Museumsbesuche 
oder Ferienbetreuung an. Ein-
mal im Jahr fuhr man mit den 
Kindern in eine kleine hessi-
sche Stadt, um eine Woche ge-
meinsam Ferien in einer Ju-
gendherberge zu verbringen. 

„Wir hatten den richtigen Rie-
cher zur richtigen Zeit. Unser 
Konzept ging von Anfang an 
auf und die Spiel- und Lern-
stube war ein Anziehungs-
punkt für viele Kinder. Selbst 
als wir das Konzept umstellten 
und zur bezahlten Nachmit-
tagsbetreuung übergehen 
mussten, tat das dem Erfolg 
keinen Abbruch. Viele Famili-
en hielten uns die Treue und 
waren sehr dankbar, dass es 
uns gab“, führt Menthe-Wirtz 
weiter aus. 
 
Spannende Geschichten 

und Erinnerungen 
bleiben 

 
Viele tolle Erinnerungen ver-
bindet sie mit „ihrer“ Spiel- 
und Lernstube. Witzige Anek-
doten hat sie erlebt, viele Fa-
milien gingen bei ihr ein und 
aus, manch spannende Ge-
schichte durfte sie erfahren, 
bei all dem verlor sie nie ihre 
Motivation und den Mut und 
hatte über all die Jahre die 
Gabe, sich und die Spiel- und 
Lernstube immer wieder auch 

ein stückweit neu zu erfinden. 
Im Juni wird Bärbel Menthe-
Wirtz ihren Ruhestand antre-
ten, dann übergibt die Stadt 
die Trägerschaft der Spiel- 
und Lernstube an die AWO. 
Mehr als ein Kapitel gehe da-
mit zu Ende, wie Bärbel Ment-
he-Wirtz sagt. Aber nach all 
den Jahren sei es eben auch 
einmal an der Zeit, Abschied 
zu nehmen. „Die Spiel- und 
Lernstube wird auch mit neu-
er Trägerschaft ein wichtiger 
Bestandteil der sozialen Infra-
struktur in Bad Vilbel sein. Si-
cher wird man hier neue, 
auch einmal andere Wege ge-
hen, als ich dies getan hätte, 
aber das ist auch gut so. 
Gleichzeitig werde auch ich 
bald mehr Zeit haben, um 
neue Erfahrungen zu machen 
und mich Dingen zu widmen, 
die bislang etwas zu kurz ka-
men. So wehmütig ich über 
das Ende auf der einen Seite 
bin, so sehr freue ich mich 
auch auf diese neue Zeit“, so 
Menthe-Wirtz. 
Der Bad Vilbeler Sozialdezer-
nent, Dr. h.c. Jörg-Uwe Hahn, 
der Bärbel Menthe-Wirtz zum 
Dienstjubiläum gratulierte, 
bedankte sich bei dieser Gele-
genheit für die langjährige 
Treue und die engagierte Ar-
beit. „Bärbel Menthe-Wirtz hat 
sich um die Stadt Bad Vilbel 
verdient gemacht. Generatio-
nen von Kindern gingen bei 
ihr ein und aus und haben 
nicht nur die Spiel- und Lern-
stube, sondern auch Bärbel 
Menthe-Wirtz kennen und 
schätzen gelernt. Wir feiern 
nicht nur ihr Dienstjubiläum, 
wir feiern eine besondere Mit-
arbeiterin, eine engagierte 
Frau und eine tolle Kollegin“, 
erklärte Jörg-Uwe Hahn.

Bärbel Menthe-Wirtz feiert Dienstjubiläum und Abschied
Ein Kapitel geht zu Ende

Sozialdezernent Dr. h.c. Jörg-Uwe Hahn dankte Bärbel Menthe-
Wirtz für 25 Jahre Arbeit bei der Stadt Bad Vilbel.

Bad Nauheim. „In diesem 
Jahr feiern wir ein erfreuli-
ches Jubiläum“, sagt Erster 
Stadtrat und Sozial-dezer-
nent Peter Krank und fährt 
fort, „vor 25 Jahren, am 2. 
Mai 1996, öffnete die städti-
sche Kita Im Sichler in Bad 
Nauheim das erste Mal ihre 
Türen.“ Zu dieser Zeit be-
suchten 75 Kita-Kinder und 
20 Hortkinder die Einrich-
tung. Der Hort wurde 2008 
von einer Krippengruppe für 
12 U3-Kinder abgelöst. Seit 
2018 werden nun 89 Kita-
Kinder und sechs U3-Kinder 
in einem offenen altersüber-
greifenden Konzept betreut. 

„Trotz Corona und mit Hy-
gienekonzept feiern wir die 
Feste, wie sie fallen“, ist sich 
das Team der Kita einig und 
organisierte für die kleine 
Sichlerfamilie zum Jubiläum 
eine ganze Woche voller 
Spiel und Spaß, die sich un-
ter Pandemiebedingungen 
in der Kita umsetzen ließen. 
Gerade in der aktuellen Si-
tuation sei es wichtig, die 
kleinen Dinge nicht zu ver-
gessen und sich bewusst zu 
machen, wie wertvoll es sei, 
den Kindern so viel Normali-
tät zukommen zu lassen, wie 
nur möglich. 
Für viel Freude bei den Klei-

nen sorgte ein selbstgespiel-
tes Kasperletheater, ein Ki-
notag mit dem „Kleinen Ra-
be Socke“ und Popcorn der 
Firma Haasefood sowie ein 
MC Sichlertag mit Chicken-
nuggets, Pommes, Eis und 
Luftballons. Aber auch eine 
Rollenrutsche, Dosenwer-
fen, das Kinderlöschhaus 
der Bad Nauheimer Feuer-
wehr und einiges mehr lie-
ßen die Kinderaugen in der 
Festwoche strahlen. 
Der Elternbeirat bedankte 
sich mit einem großen In-
sektenhotel bei den Erziehe-
rinnen für ihre Arbeit in all 
den Jahren.

Jubiläum wurde mit Festwoche begangen
25 Jahre Kita im Sichler

Kita-Leitung Mirjam Erk bei der 
Übergabe des Insektenhotels.
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SELIGENSTADT » A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr . So. geschlossen

HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. geschlossen

GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr

ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr

STüCK NUR

26,95*Autor: Engelbert Kötter | Umfang:
432 Seiten, durchgehend farbige
Abbildungen | Format: 21 x 24 cm
| Umschlag: Gebunden
ISBN: 978-3-8404-8528-2

5-MAL IN DEINER NäHE

mit Ablage | in Anthrazit oder Braun |
80,5 x 40 x 78,5 cm | *ohne Pflanzen
und Zubehör

STüCK NUR

39,99*

HOCHBEET

DIE GROSSE KRäUTER-

MöMLINGEN » Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37 . Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr . So. geschlossen

KRäUTER-
LIEBE
KRäUTER, KRäUTER, üBERALL.
Wir lieben unsere Kräutervielfalt, sie lässt keine Wünsche
offen. Deshalb haben Martin, Florian und Andreas Löwer in
Zusammenarbeit mit dem Autor und Kräuterexperten Engelbert
Kötter einen einzigartigen Begleiter für Kräuterfans entwickelt.

BRüDER

AUSWAHL AUS DEM LöWER
KRäUTERSORTIMENT IST DA!

DIE KRäUTER-
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In der warmen Jahreszeit wird
der Garten zum Freiluft-Wohn-
zimmer und schafft zusätzliche
Lebensqualität und Freiraum.
Eine individuell gestaltete und
gepflegte Gartenanlage ist au-
ßerdem die Visitenkarte des
Hausbewohners.
Es lohnt sich, der Planung die-
ses wertvollen Lebensraums
besondere Aufmerksamkeit
zu schenken. Erscheinungs-
bild und Wohlfühlfaktor des
Gartens werden nicht nur von
der Bepflanzung bestimmt,
sondern auch von Material
und Gestaltung der Garten-
terrasse und -wege, Beet- und
Teicheinfassungen, Mauern

und Treppenstufen. Bei der
Entscheidung für ein Bauma-
terial sollten hier Faktoren wie
Gestaltungsmöglichkeiten,
Pflegeaufwand, Widerstands-
fähigkeit, Lebensdauer und
ökologische Aspekte betrach-
tet werden.
Ein Baustoff, der sich seit Jahr-
tausenden für die hochwertige
und repräsentative Außenflä-
chengestaltung bewährt hat,
ist der aus heimischem Ton
hergestellte Pflasterklinker.

Individuelle Gestaltungs-
möglichkeiten

Gartenplaner können bei Pflas-
terklinkern aus einer riesigen
Palette an natürlichen Farben
wählen, die keine Gestaltungs-
wünsche offenlassen. Von klas-
sischen Rot- oder Terrakot-
tatönen über lebendiges Gelb,
Blau und geflammte Mischtö-
ne bis zu trendigen dunklen
Farben wie Anthrazit, Grafit
und Schwarz oder auch hellem
Weiß, das Farbspektrum hat
sich in den vergangenen Jah-
ren erheblich weiterentwickelt.
Für weiteren kreativen Spiel-

raum sorgt die Vielfalt an
Formaten, Formen und Ver-
legemustern. Ob rechteckig,
quadratisch oder in modernem
Langformat von bis zu 400 mm,
Pflasterklinker eignen sich so-
wohl für die rustikale als auch
moderne Gartenarchitektur.
Verlegemuster wie Fischgrät-
muster, Läufer-, Block-, Reihen-
oder Diagonalverband bieten
zusätzliche Gestaltungsmög-
lichkeiten. Auch mit der Hoch-
kantverlegung lassen sich inte-
ressante Optiken erzielen.

Robust, pflegeleicht
und langlebig

Pflasterklinker sind über-
durchschnittlich widerstands-
fähig, langlebig und pflege-
leicht. Durch und durch aus der
entsprechenden Tonfarbe ohne
chemische Zusätze gebrannt,
sind sie licht- und farbecht und
bleichen auch nach jahrzehnte-
langer UV-Einstrahlung nicht
aus. Die geschlossene kera-
mische Oberfläche ist unemp-
findlich gegen Verschmutzung,
Abrieb, Fette und Säuren. Star-
ke Temperaturschwankun-

gen, Frost und Schnee machen
den rutsch- und trittsicheren
Tonklinkern nichts aus. Zur
Reinigung reichen Wind und
Regen sowie gelegentliches
Abkehren. Mit den Jahren ent-
steht eine charmante Patina,
die die Ziegel noch schöner
macht.

Positive Ökobilanz

Pflasterklinker überzeugen
mit einer positiven Ökobi-
lanz. Der Ton stammt aus
heimischen Tongruben, die
renaturiert werden, lange
Transportwege entfallen. Ener-
gieaufwand und CO2-Emissio-
nen in der Produktion konnten
in den vergangenen Jahren
durch Investitionen in moder-
ne Technologien deutlich redu-
ziert werden. Pflasterklinker
haben eine durchschnittliche
Lebensdauer von mehr als 100
Jahren. Sollte ein Klinker de-
fekt sein, lässt er sich einfach
umdrehen oder austauschen.
Gebrauchte Pflasterklinker
sind wegen ihrer individuellen
Optik ein gefragtes Baumate-
rial und werden unter ande-

rem im historischen Umfeld
oder Denkmalschutz wieder-
verwendet. Ist keine Wieder-
verwendung mehr möglich,
sind die sortenrein rückbau-
baren Ziegel ein gesuchter
Wertstoff für technische Ge-
steinskörnungen im Straßen-,
Wege- und Sportplatzbau oder
für Vegetationssubstrat.

Nicht nur schön, sondern
auch wirtschaftlich

Pflasterklinker mit ihrem na-
türlichen keramischen Farb-
spiel sind nicht nur schön,
sondern auch wirtschaftlich.
Die höhere Anfangsinvestition
wird durch die lange Lebens-
dauer ausgeglichen, und für
gebrauchte Klinker gibt es ei-
nen Absatzmarkt. Mit der ver-
sickerungsfähigen Verlegung
lassen sich außerdem Abwas-
sergebühren einsparen. Das
Regenwasser versickert ein-
fach in den Boden und trägt zur
Grundwasserbildung bei.

Weitere Infos, Anregungen und
kostenlose Broschüren gibt’s
unter www.pflasterklinker.de.

Individuelle Wohlfühloasen
Gartengestaltung mit Pflasterklinker

Wellnessoase
Garten

UVP des Herstellers

Der neue Akku-Rasenmäher RMA 235:
• leicht und wendig für kleine

Rasenflächen
• Schnittbreite 33 cm
• klappbarer 30-Liter-Grasfangkorb

Set RMA 235 mit

Akku AK 20 und

Ladegerät AL 101

KABELLOS UND
FLEXIBEL.

329,- €
397,- €

Wir beraten Sie gern!

Obergasse 6c
61194 Niddatal /Kaichen

Tel.: 06187/25196
Fax: 06187/27337

E-Mail: fgs-schmidberger@t-online.de

SCHMIDBERGER
FORST- UND GARTENGERÄTE

Romi Fenster GmbH
Industriestr. 18, Karben
www.romi-fenster.de
Telefon 06039 9220-0

Sonnentage genießen.
Mit Markisen von Romi.

Fenster ▪ Türen ▪ Tore
Wintergärten ▪ Vordächer

Markisen ▪ Rollläden ▪ Jalousien
Raffstores ▪ Insektenschutz
Sprechen Sie uns an.
Gerne beraten wir Sie.

Bauherren tragen Verantwor-
tung für alles, was auf der Bau-
stelle geschieht. Wird eine 
Baufirma beauftragt, braucht 
diese ein eingeschränktes 
Hausrecht, um das Grundstück 
betreten zu dürfen und die 
Baustelle gegen Vandalismus 
zu schützen. Einige Firmen ge-
hen dabei aber zu weit, warnen 
Experten. 
Vor dem Vertragsabschluss mit 
einer Baufirma sollten sich 
Bauherren die AGB genau an-
schauen, empfiehlt der Ver-
band Privater Bauherren 
(VPB). Denn einige Schlüssel-
fertig-Firmen verweigerten 
nicht nur Unbefugten, sondern 
auch den Bauherren selbst den 
Zutritt zur Baustelle. Dadurch 
könnten Baufortschritt und 
Bauausführung aber nicht 
mehr kontrolliert werden. Die-

se Einschränkungen sind nach 
Angaben des Verbandes oft in 
den AGB versteckt. Solche 
AGB seien regelmäßig unwirk-
sam, jedenfalls dann, wenn Ab-
schlagszahlungen vereinbart 
sind, erklärt der VPB. Denn da-
durch, dass der Baufortschritt 
nicht geprüft und etwaige 
Mängel festgestellt werden 
können, könne der Bauherr 
auch nicht entsprechende Be-
träge zurückbehalten. Im un-
günstigsten Falle könnte sich 
die Firma später weigern, den 
Schlüssel herauszugeben, be-
vor komplett bezahlt wurde. 
Wird dagegen mit einem Bau-
träger gebaut, ist die rechtliche 
Situation anders. Dann gibt es 
für die Bauherren weder ein 
Mitspracherecht beim Bauab-
lauf noch ein Weisungsrecht 
gegenüber Handwerkern.

Bauen auf eigenem Grund

Bauherr sollte Zutritt haben Erste interkommunale Gartenschau in Hessen erhält den Zuschlag

Bis zu 3,5 Millionen Euro 
gehen an den Verein Oberhessen

Wetteraukreis. Die 8. Hessi-
sche Landesgartenschau 2027 
wird erstmals an mehrere 
Kommunen in Hessen verge-
ben, die sich zur Ausrichtung 
zusammengetan haben: Bü-
dingen, Echzell, Gedern, 
Glauburg, Hirzenhain, Kefen-
rod, Limeshain, Nidda, Orten-
berg, Ranstadt und Schotten 
werden gemeinsam Aktivitä-
ten und Projekte zum Kli-
maschutz, der Verkehrswen-
de und für mehr Artenvielfalt 
und Naturschutz umsetzen. 
„Der Verein Oberhessen e.V. 
hat die Hessische Landesre-
gierung mit seiner Bewer-
bung überzeugt und daher 
fördern wir die Landesgarten-
schau des interkommunalen 
Zusammenschlusses mit bis 
zu 3,5 Millionen Euro“, erklär-
ten Ministerpräsident Volker 
Bouffier und Umweltministe-
rin Priska Hinz nach der Ent-
scheidung des Kabinetts am 
vergangenen Dienstag. 
 

Lebensqualität wird 
nachhaltig positiv 

beeinflusst 
 
„Diese Landesgartenschau ist 
in ihrer Form einmalig und 
besonders. Sie wird den Besu-
cherinnen und Besuchern die 
Möglichkeit geben, die viel-
fältigen Schätze der heimi-
schen Natur zu entdecken. 
Zugleich werden die Regio-
nen durch die Maßnahmen, 
die wir unterstützen, eine 
Aufwertung erfahren und 
nachhaltig davon profitie-
ren“, sagte Bouffier anlässlich 
der Bekanntgabe. „Die Lan-
desgartenschau ist mehr als 
eine zeitlich begrenzte Ver-
anstaltung. Die Auswirkun-
gen der Investitionen sind für 
die Menschen auch lange 

nach dem Ende der Landes-
gartenschau spürbar. Sie ver-
bessern dauerhaft die Le-
bensqualität vor Ort und ver-
ändern das Gesicht der 
Stadt“, so der Ministerpräsi-
dent. „Ich bedanke mich bei 
allen Städten, die sich eben-
falls beworben haben, für ihre 
vorgelegten Machbarkeits-
studien“, ergänzte Umwelt-
ministerin Hinz. 
Durch eine neue Richtli-
nie können in Hessen 
erstmals auch inter-
kommunale Landes-
gartenschauen stattfin-
den. Der Verein Ober-
hessen e.V. hat diese 
Möglichkeit direkt ge-
nutzt. Sein Ziel ist es, die 
Region zukunftsfähig zu 
machen und ihre Attraktivi-
tät als ballungsraumnaher 
Wohnort und Tourismusdesti-

nation zu stärken. 
 

Große Chance 
für die Region 

 
„Im Rahmen von einer Lan-
desgartenschau werden zahl-
reiche Pro-
jek-

te umgesetzt die mehr Natur 
und Wasser in die Dörfer und 
Städte bringen. Damit erfül-
len sie eine wichtige Funktion 
für eine nachhaltige Stadtent-
wicklung. Sie verbessern das 
Stadtklima, die Naherho-
lungsmöglichkeiten und ge-
nerell die Lebensbedingun-
gen für die Menschen und die 
heimische Tier- und Pflan-

zenwelt. 
Die Bedeutung von 

Grünflächen als Erho-
lungsort hat sich wäh-
rend der Corona-Pan-
demie noch einmal 
verstärkt“, betonte 
Hinz. „Ich bin über-

zeugt, dass die Landes-
gartenschau 2027 in 

Oberhessen ein großer 
Erfolg wird und beispielhaft 

sein wird für andere Regio-
nen in Hessen.“

Die Region Oberhessen erhält den Zuschlag für die Ausrichtung der Hessischen Landesgarten-
schau

Bauen & Wohnen
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Anzeige

Ein neues pflanzliches Arzneimittel behandelt gezielt
die Ursache chronischer Rückenschmerzen.3

Gelenkschmerzen1
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bei Behandlungmit einemneuen
konzentrierten Arzneistoff um
gemindert wurden.1

Basis des neuen wirkstärkere
dikaments (Apotheke: Gele
EXTRACT, rezeptfrei) ist ei
zigartiger innovativer Extra
bekannten Arthrose-Arzneip
Harpagophytum Procumbens
die aufgenommene Wirkstoff
nahezu 3-fach höher als bei ver
baren Therapien.2
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Am häufigsten
von Arthrose
betroffene
Gelenke.

Unsere Empfehlung:

60% weniger
Gelenkschmerzen1

Gelencium EXTRACT:
75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756

www.gelencium.de

1) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–94 2) Die Standard-Tagestherapiedosis bei Harpagophytum Procumbens-Monopräparaten in Deutschland beträgt 960 mg. Bei Gelencium EXTRACT beträgt die Tagestherapiedosis 2.400 mg 3) Rückenschmerzen infolg
Nervenreizungen, Nervenentzündungen oder -quetschungen.

Pflichttext: Gelencium EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten.Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankunge
des Bewegungsapparates. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.
Pflichttext: Lumbagil®. Wirkstoff: Aconitum napellus Dil. D4. Homöopathisches Arzneimittel als Begleittherapie bei schmerzhaften Nervenerkrankungen (z. B. Trigeminusneuralgie, Ischias), bei beginnenden akut fieberhaft-entzündlichen Erkrankungen, funktionel
Herzstörungen mit Angstzuständen. Enthält 49 Vol.-% Alkohol. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH, Helmholtzstraße 2-9, 10587 Berlin.

Für wen ist die neue Tablette ge-
eignet und wie verträglich ist sie?

Insbesondere für die 12 Millionen
Arthrose-Betroffene sowie für
Patienten mit wiederkehrenden Ge-
lenkbeschwerden stellt die neue
Tablette einen Segen dar. Denn für
sie ist eine Dauertherapie mit chemi-
schen Schmerzmittelnaufgrund des
beträchtlichenNebenwirkungsprofils

(u.a.Magengeschwüre, Bluthochdruck)
in der Regel ausgeschlossen. Die neue
Tablette ist dank des hochdosierten
Pflanzenextraktes hingegen bestens
verträglich –mehr als 96%aller Anwen-
der haben keinerlei Nebenwirkungen.

Unser Tipp: BESIEGEN Sie den
Gelenkschmerz – mit Gelencium
EXTRACT1. Jetzt rezeptfrei in der
Apotheke!

B
ei der Mehrheit der 17 Millionen
Rückenschmerz-Betroffenen
sind akute oder chronische
Nervenreizungen imRücken die

Ursache (siehe Abb. rechts). Denn ist ein
Nerv gereizt oder entzündet (z.B. Ischias),
verkrampft sich die umgebendeMuskula-
tur, was meist zu quälenden Schmerzen
führt – ein Teufelskreis!

Herkömmliche chemische Schmerzmittel
helfenkaum,wieMedizinerderDeutschen
Gesellschaft fürNeurologie bestätigen, da
sie nicht gegen die Reizung der Rücken-
nerven wirken. Hier setzt ein modernes
neues Arzneimittel aus Deutschland an
(Lumbagil, rezeptfrei, Apotheke). Lum-
bagil wurde zur gezielten Behandlung
schmerzhafter Nervenerkrankungen
im Rücken entwickelt und ist sogar zur

Behandlung von Ischias-Schmerzen zu-
gelassen.

Wie wirkt Lumbagil und wie verträg-
lich ist es?

Lumbagil setzt gezielt an derUrsache der
Rückenschmerzen an –derNervenreizung
– und löst in der Folge die schmerzhaften
Muskelverspannungen.DankTropfenform
erfolgt dieWirkstoffaufnahmebereits über
dieMundschleimhaut – dieWirkung kann
sich schnell entfalten.Die neueRückenme-
dizin verdankt seine einzigartigeWirkung
einem speziell aufbereiteten Arzneistoff
der potenten Heilpflanze Aconitum na-
pellus (Blauer Eisenhut). Lumbagil hat
keine bekannten Neben- oder Wechsel-
wirkungen und ist daher zur dauerhaften
Anwendung geeignet.

Unser Tipp: BESIEGEN Sie Ihre Rü-
ckenschmerzen –mit Lumbagil.3 Jetzt
rezeptfrei in der Apotheke!

g

e

ll
www.lumbagil.de

Lumbagil:
30 ml: PZN 16031824
50 ml: PZN 16031830
100 ml: PZN 16031847

Unsere Empfehlung:

Gezielter gegen die Ursac
bei Rückenschmerzen3

www lumbagil de

he

Nerv

Muskel

Entzündeter Rückennerv
mit verspanntem Muskel

60% weniger Schmerzen1 Beste Verträglichkeit

vorher Hochkonzentrierter
Extrakt1

-60%
Schmerz

leichte
Neben-

wirkungen

OHNE
Neben-

wirkungen

96%

4%

Endlich Schluss mit
Rückenschmerzen3
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Kaufe ständig Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

Antiquitätenhandel M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

I"�� >�!�	�� >	

�	�
B
�	8	� 
	���
&)),0� C	����0� ������0� =	:������	
0�
��#��	�	#��	��	����
�0����8�1����	�
�	��
�� ��� 4�
���	� ��
� >	

�	�0� .��
�	
� ��� =�����"	
�� t %&32(,')%%230�
��4���E�8	�
�	

�	�8	�
�	�M6	��"	

�#���
�� ��	

���$�� <	�$�� �	
�	��	
0�
���
#���"�����#7	
0�&�8���
���"����	
�
�	����0� 7	�
	�  #����8	�	��=��8	�	��
G �	�H0���	�	��
��8!���#��
t %&,%�)+%&5,,&��"	��%,,&�*'22&�

 	���#	� ��
"� �8� /��
� �
"� ����	
E�
/��
8	�
�	�
	���#	0� ����	
:��	�	� ���
I8�	
�����
�0� ���8�����
�0� ��
��
���8�� ��� �	�!�$
#�
���0� 4�����	��
�	
0� ��	

���$������	���
�0� 9�	�
�	�
:������	
� 	�#�0� 
	��� ��	�� 2%� <���	
�
�����	8�!
�����	������t %,%'5(,2&,�

/�
"�	��7�����-��	�����	
�G��#����
�
$	�  �88��
�	
H� 
�6�	� @	7�� ����
��� #��	#7
#��

6���	
�����92��4��
�������� ���	�� ����� 666�6���	
�7����"	�
t %,%+&�3)&'25+

�#���
���-
�6	�#�	8�9	��	�����@�#��
���� 
#���88	��� 	�
	� ��
	
���
?�
 �88�	��7�������
	
���
����#���
�
7���0� ������ ��� ������
�� 7�8:��� ���

	
���
:����	
���t %,&%5(,)*&%�

&�� ��#�	
��	

���$0� ��
�����
���#7	
0� �
� �	�
#��� ��
�	
0� ��� *'0�
J(8N��t �%&'2�%,'5)''3

���� �	��	
0� 6	

� >�	�
"	� �	�	
��
�CI�- �.�	��	
�����
�	
0��8�4����
�	��� &%0� +'*25� ��
��!

�
t %,*%+()333'+%
666��
���
�8���	��	

	
�"	

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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Garage, Lager 5 – 45 m2, in gepfl. 
sicherer Liegenschaft, 3 Min. vom 
Amtsgericht Hanau, 01520/2311680
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C O R I N N A, 61 J. / 1,64, ledige 
Fachkrankenschwester. Ich bin eine 
ehrliche, charmante Frau mit einem 
süßen, unwiderstehlichen Lachen, 
mit sportl.-schlanker Figur, zärtlich, 
klug und hinreißend, eine „nicht nur 
äußerlich“ attraktive Frau. Habe 
schönes Zuhause, Auto und lade
Sie gerne zu einem Glas Weißwein 
auf meiner Terrasse ein und wir 
freuen uns auf unsere glückliche
Zukunft, die nun am Ende der Pan-
demie beginnen kann: Schön wäre 
es, in Zukunft eine Städtereise zu 
planen – oder am Strand der Ost-
see liegen und den Sand auf unse-
rer Haut spüren. Da ich es gewohnt
bin, mein Leben selbst in die Hand 
zu nehmen, suche ich über pv kei-
nen Mann, der mir die Last von den
Schultern nimmt, sondern jeman-
den, in den ich mich verlieben kann 
und an dessen Schulter ich mich
einfach geborgen fühle. Ich suche 
jemanden, der sich selbst gefun-
den hat, so dass wir eine lebendi-
ge, aufregende Beziehung führen 
können. Tel.: 0175 – 707 88 22, auch
am Wochenende erreichbar od. 
E-Mail an: corinna61@wz-mail.de.
So, lieber „Traummann“, jetzt sind
Sie dran! Ich freue mich auf Dich!!

DAS PERFEKTE PFINGSTEN – 
SICH TREFFEN UND

LIEBE LEBEN …
M E L O D Y, 65 J. / 1,68 ganz alleinst.,
Rentnerin, fr. Zahntechnikerin, mit
Hobby Ski fahren und Tennis spie-
len. Wenn du über pv anrufst, ist 
es unsere Chance zur Liebe und 
auf eine glückliche Zukunft. Ich bin
eine schöne, attraktive, schlanke
Frau mit super Figur, sehr zärtl., 
fantasievoll, romant., mit „dem ge-
wissen Etwas“. Ich wünsche mir
einen aufrichtigen, bodenständigen 
Mann mit: Herz u. Humor … Rea-
list u. Träumer … leidenschaftlich 
u. ehrlich … Sich innig verstehen,
Zärtlichkeit und Liebe geben und 
viele kleine Glücksmomente schaf-
fen, sich jetzt kennenlernen, im 
Gras liegen u. bei einem Glas Mai-
bowle über unsere Zukunft reden.
Wenn du es ehrl. meinst, dann ist
Ihr Anruf unsere Chance, Handy 
0152 – 38834050 (auch Sa. und So.).

UM DEN VOLLEN WERT DES 
GLÜCKS ZU ERFAHREN, 

BRAUCHEN WIR JEMANDEN, 
UM ES ZU TEILEN

Meine Annonce soll Ihr Herz be-
rühren. Ich, M A R G A, 69 Jahre 
alt, bin sehr einsam in der Coro-
na-Zeit. Ich würde mir einen ehr-
lichen, fröhlichen und aufmerksa-
men Lebenspartner an meiner Seite 
wünschen, bei netten, nicht allzu 
aufwendigen Unternehmungen, 
schönen Plauderabenden und ge-
meinsamen Ausflügen. Zu mir: Ich 
wohne hier in der Umgebung, bin 
nett anzusehen („vorzeigbar“, wie 
es heißt), sportlich, finanziell sor-
genfrei und verwitwet. Mein Motto:
Man lernt im Leben nie aus. Deshalb
habe ich die Neugierde, Sie kennen-
zulernen. Mit Hoffnung, aber auch 
ohne übertriebene Erwartungen. 
Vielleicht klappt es zwischen uns, 
vielleicht doch nicht. Es ist nicht 
einfach, sich in unserem Alter neu 
zu binden. Es ist für mich auch eine 
Herausforderung, ein Inserat in die 
Zeitung zu setzen. Aber ohne einen
ersten Schritt kommt man nie voran. 
Vielleicht kommen wir uns, Schritt 
für Schritt, näher? Auf meine erste
pv-Anzeige hat sich nämlich niemand 
gemeldet. Handy 0172 – 3707138,
auch am WE.

Ich bin Monika, 75 Jahre jung, Rent-
nerin und ehrenamtlich noch etwas 
tätig. Bin naturverbunden, kom-
munikativ, fähig, Dialoge zu füh-
ren, insbesondere in schwierigen
Situationen, und bin ein direkter
und authentischer Mensch mit Mit-
gefühl. Ich bin 168 cm groß, blonde
Haare und halte mich mit Gymnastik 
fit. Charakter und gute Umgangs-
formen sind mir sehr wichtig und
Achtsamkeit sollte Dir ein Begriff
sein. Wir leben im Spannungsfeld 
der Emotionen zwischen Leben und 
Tod, an denen wir reifen und begrei-
fen! Das persönliche Telefonat und
Treffen ist immer noch ausschlag-
gebend für mich. Während der Co-
rona-Krise bin ich viel spazieren
gegangen, war ja das neue Kaffee-
trinken, nun nach der langen Zeit und
unserer Impfung dürfen WIR BEIDE 
einen neuen Schritt in das GLÜCK 
unternehmen. Falls Du Lust und Zeit 
hast, rufe mich über pv an, wir kön-
nen nur an Erfahrungen gewinnen, 
und Begegnungen mit dem Ziel ins
gemeinsame Glück sind wunderbar! 
Falls ich Dein Interesse geweckt
habe, würde ich mich über einen 
lieben Anruf freuen: 0172 – 3712035. 
Bin auch am Sonntag erreichbar.

VERGANGENHEIT IST
GESCHICHTE, ZUKUNFT IST 

EIN GEHEIMNIS, ABER 
JEDER AUGENBLICK IST

EIN GESCHENK
U S C H I, 82 J. / 1,61, verwitwet,
gut situierte Rentnerin. Ich bin eine 
schöne Frau, sehr attraktiv, seidige, 
weiche Haut u. Top-Figur – mit allem 
dran. Ich lese immer die Kontaktan-
zeigen, was für Romane mit Superla-
tiven dort zu finden sind. Es kommt 
mir teilweise vor wie auf einem Ba-
sar! Mein Mann ist verstorben, und
ich hätte gerne wieder ein männ-
liches unkompliziertes Wesen an
meiner Seite, zum Lachen, Reden,
Diskutieren, Zuhören. Gemeinsam 
bei guter Laune etwas unterneh-
men, sich über sein Leben unter-
halten und ein Glas Wein zusammen
genießen … – so wünsche ich mir die
Zukunft. Aber alles ohne Krampf.
Ich bin eine patente Frau, liebevoll
u. hilfsbereit bei allen Wehwehchen, 
und fahre gerne Auto. Falls Sie 
sich angesprochen fühlen, einfach 
melden! Tel. pv 0159 – 01361632. 
Herzliche Grüße!

RUF AN ! EIN PFINGSTAUSFLUG
IN DIE LIEBE !

R A I N E R, 73 J. Polizeibeamter im 
Ruhestand. Ich lebe in best. finanz. 
Verhältn. + habe schö. Haus hier in
der Region. Ich bin kompromissbe-
reit und plane gerne gründlich und 
rechtzeitig, was ich so tue. Ich bin
humor- und fantasievoll, mag Thea-
ter, Kultur, Konzerte, Ausstellungen
und Kleinkunst, wenn es wieder
möglich ist. Diesen „Kulturgenuss“
möchte ich gern mit Dir teilen, fah-
re aber auch gern Riesenrad mit 
Dir, träume Arm in Arm und küss 
Dich, wenn wir gerade ganz oben
sind. Zu den „glücklichen Tagen“ 
gehört Anteil nehmen an allem, was 
Du erlebst, denkst und was bei Dir
gerade Thema ist. Austausch mitei-
nander über genau das. Wie wär’s
mit einem schönen Abendessen, 
können ja vorher einen PCR-Test 
machen. Ich suche kein Topmodel, 
Deine Figur ist relativ, Du zählst. 
Ich suche über pv eine Partne-
rin zum achtsamen Umgang und 
zur gegenseitigen Wertschätzung 
und freue mich über einen Anruf, 
Handy 01522 – 6954734, oder meine 
E-Mail: Rainer1947@inserat-wz.de, 
gerne auch Samstag und Sonntag
erreichbar.

ICH PFLÜCKE DIE STERNE +  
GÄNSEBLÜMCHEN FÜR DICH...!
ZAHNARZT DR. J O H A N N E S, 
Anfang/Mitte 80-jähriger Pensionär  
und verwitwet. Komm, lass uns zu-
sammen die schönsten Ausflüge 
für die Zukunft planen und, wenn es 
wieder möglich ist, in die Tat umset-
zen. Bin jugendlich, dynamisch, mit 
sportlicher Figur, schönem Haus +
Auto. Ich bin gesund, vital, humor-
voll u. lustig, ein Kavalier, feinsinnig, 
großzügig im Wesen u. Denken. Lie-
ben auch Sie Blumen, grüne Wiesen, 
die Sonne, die erste Berührung un-
serer Seelen …? Ich bin ein Mann,
der noch Träume hat, sich das Laus-
bubenhafte bewahrt hat. Die Zu-
kunft gehört uns, deshalb geben Sie
unserem Glück über pv die Chance
des Kennenlernens. Welche natürli-
che Dame gibt mir ihr Tanzkärtchen, 
nicht nur für einen Tanz, sondern
fürs Leben? Bitte haben Sie Mut u.
rufen Sie an, Handy 0151 – 56196728.
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FundGrube

Finden + Verkaufen

Telefon 06051 833-241

Finden + Verkaufen

Verkäufe

Verschiedenes

Bekanntschaften Kaufgesuche

Kunst
Dienstleistungen

Pflege/Betreuung

Reinigung

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Gesundheit

Verkäufe

Haushaltsauflösungen

Garagen

Grundstücke

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Immob.-Gesuche Mietgesuche

Vermietungen

Vermietungen



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 22. Mai 2021Auto & Verkehr

Verlangt ein Anbieter vom 
Kunden beim Car-Sharing 
Schadenersatz, muss er bewei-
sen, dass dieser den Schaden 
tatsächlich verursacht hat. Die 
Beweislast liegt beim Unter-
nehmen, so die Verbraucher-
zentrale Berlin. Kunden müs-
sen ansonsten nicht zahlen, 
wenn sie sicher sind, keinen 
Schaden verursacht zu haben. 
Kein Beweis dafür etwa ist, 
wenn Nutzer vor der Fahrt ei-
nen Schaden nicht anzeigen 

und der Nachmieter beispiels-
weise einen meldet Auch 
wenn dies meist behauptet 
werde, so die Verbraucher-
schützer. Denn es kann ja auch 
sein, dass ein Vormieter oder 
ein Dritter während der Nicht-
nutzung dafür verantwortlich 
war. Dennoch sei es ratsam, 
das Fahrzeug vorher darauf zu 
untersuchen. Das schrieben 
auch die Geschäftsbedingun-
gen der Anbieter regelmäßig 
vor.

Ohne Nachweis keine Zahlungspflicht

Schaden 
beim Car-Sharing

Sie suchen eine neue berufliche Herausforderung mit sozialpolitischer Verantwortung
und einen Arbeitgeber, der Sie in Ihrer beruflichen und persönlichen Weiterent-
wicklung unterstützt? Dann sind Sie bei uns richtig!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere KCA-Regionen in Maintal,
Hanau und Gelnhausen

Fallmanagerinnen/Fallmanager (m/w/d)
im Bereich der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II.

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen finden Sie unter:
www.kca-mkk.de / Arbeiten im KCA

Bitte bewerben Sie sich direkt über unser Jobportal.

www.kca-mkk.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.
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Wir suchen für unser Team
im Autohaus Fischer-Schädler
GmbH zum sofortigen Eintritt

eine/n (m/w/d)

Hol- und Bring-
Fahrer/in

von Mo. - Fr. auf 450-€-Basis.
Wir freuen uns über Ihre

schriftliche Kurzbewerbung.
Diese können Sie gerne an

Autohaus Fischer-Schädler GmbH
Frau Fischer-Weitzel
Zeppelinstr. 13-15
61118 Bad Vilbel

senden. Oder per Mail an:
mail@fischer-schaedler.de
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Wir suchen Sie!
Seit mehr als 170 Jahren sind wir der kompetente und regionale Energie-
versorger für Hanau und Umgebung. Dabei kümmern wir uns um die 
 zuverlässige Bereitstellung von Strom, Erdgas, Wasser und Wärme – und 

Für echnische  Service suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Facharbeiter (w/m/d)

Ihre Aufgaben: 

Prüfung, Fehlersuche und Fehlerbehebung an Maschinen und Anlagen

Erstellung entsprechender Berichte und Dokumente

Aufgabenbezogene Unterstützung anderer techn  Abteilungen

 Berufsausbildung als Industriemechaniker/in, Metallbauer/in oder einem

 Verantwortungsbewusste, zuverlässige und vorausschauende Arbeitsweise 

 Wiederkehrende Problemstellungen können Sie selbstständig lösen und

Unser Angebot:

 
engagierten Team. 
Die anforderungs- und leistungsgerechte Vergütung mit üblichen Sozial-
leistungen erfolgt nach dem Tarifvertrag für Versorgungsbetriebe (TV-V).

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann sollten wir uns kennenlernen. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres 
frühestmöglichen 

Stadtwerke Hanau GmbH
Leipziger Straße 17  |  63450 Hanau
Telefon 06181 365-6209  |  personalabteilung@stadtwerke-hanau.de

YplaY Germany ist ein Anbieter der nächsten Generation von Inter-
netanschlüssen. Unsere Produktpakete vermarkten wir über eine
eigene regionale Glasfaser-Infrastruktur.

YplaY Germany ist gut positioniert und wir wachsen weiter! Werde
Teil unserer Erfolgsgeschichte!

Zur Verstärkung unseres Teams in Altenstadt/Hessen suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Teamkollegen (m/w/d):

• Kundenberater im Außendienst (m/w/d)

• Mitarbeiter Kundenbetreuung und
Auftragsbearbeitung (m/w/d)

• Mitarbeiter im technischen Support/
Systemtechniker (m/w/d)

Mehr Informationen und weitere Stellen
findest du hier:
www.blue-networks.de/de/
karriere-bei-blue-networks

Wir freuen uns auf deine Bewerbung per E-Mail an:
karriere@blue-networks.de

YplaY Germany GmbH · Personal
Die Weidenbach 6 · 63674 Altenstadt · Tel. 06047/9877-10
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 Wir brauchen
         deine 
Unterst ützung!

Jetzt 
bewerben:
bofrost.de/

karriereWir suchen 
Verkäufer (m/w/d)
im Vertrieb in Festanstellung

Du hast eine positive Ausstrahlung, 
kannst auf Menschen zugehen, 
hast einen Führerschein und legst 
Wert auf interessante Aufstiegs-
möglichkeiten? Dann sollten wir 
uns kennenlernen!

Wir arbeiten dich optimal ein – ein 
äußerst nettes Team erwartet dich.

Wir bieten gute Sozialleistungen, 
wie z. B. 30 Tage Urlaub pro Jahr 
und Urlaubsgeld. 

Wir freuen uns auf deinen Anruf! 
Weitere Infos erhältst du unter der 
Telefonnummer 0800 200 33 99 
oder bewerbung@bofrost.de.

bofrost* Niederlassung Altenstadt
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 13 Jahren zur 
Verteilung unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media 
line Werbeagentur GmbH.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder -293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Werde Zusteller (m/w/d) in:
•  Bad Nauheim-Wisselsheim
• Bad Nauheim Stadt
• Ober-Rosbach
• Nieder-Rosbach
• Karben-Rendel
• Niddatal-Bönstadt
• Bad Vilbel-Gronau
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StellenMarkt

Finden + Verkaufen

Finden + Verkaufen

Personal finden!
Telefon 06051 833-241

Stellengesuche Stellenangebote

Anhänger

Autohandel

BMW

Pkw Ankauf Pkw Ankauf

Reisemobile

VW



DAB+/CD-Micro-System
mit Bluetooth® DAB-MS 170

• Lautsprechern im Holz-Gehäuse
• AUX-IN Audioeingang • Inkl.Fern-
bedienung 3 Jahre Garantie

Kegel-Spiel

Kubb-Wurfspiel

Riesen-Mikado

XL-Outdoor-Holzspiele

Ringwurf-Spiel
je Ausführung

9,99*

UVP 17,99

44%
billiger

99,–*
UVP 179,99

44%
billiger

Auch
online

Auch
online

Klett-Dartspiel mit 2 Spielseiten
• Dartscheibe ca.Ø 39cm mit Samtbezug
• 3 Kunststoff-Dartpfeile mit Klettverschluss-

spitze • 3 Dart-/Wurfbälle mit Klettver-
schlussummantelung

je Ausführung

9,99*

UVP 14,99
33% billiger

T-Shirt für Mädchen
und Jungen • 100% Baumwolle
oder mit hohem
Baumwollanteil
• Größen: (110/116)–
(146/152)

Sport- und
Freizeit-hose

Für Mädchen und Jungen
• 60% Baum-
wolle,
40% Polyester

• Größen:
(110/116)–
(146/152)

Bermuda
Für Mädchen und Jungen
• 60% Baumwolle,
40% Polyester

• Größen: (110/116)–
(146/152)

je Bermuda

6,99*

UVP 14,99

53% billiger
je Shirt

5,99*

UVP 14,99

60%
billiger

je Hose

7,99*

UVP 19,99

60%
billiger

Arbeitsshorts für Herren
• 65% Polyester, 35% Baumwolle
• Oberstoff aus strapazierfähiger
und robuster Twill-Qualität

• Größen M(48/50)–XL (56)
je Arbeitsshorts

Kfz-Ver-
bandtasche43tlg.
3 Jahre Garantie
je Tasche

SAE-Qualitäts-
Motorenöl 5Liter

Dieses Öl gehört nach Gebrauch in eine Altölannahme-
stelle! Unsachgemäße Beseitigung von Altöl gefährdet
die Umwelt. Jede Beimischung von Fremdstoffen wie
Lösungsmittel, Brems- und Kühlflüssigkeiten ist verboten.

S1 SRC Sicher-
heitsschuhe • Mesh-Innen-
futter mit Coolmax®-Einlegesohle
• ESD-Ausstattung nach DIN EN
61340-5-1 • Größen 42–45
je Paar

9,99*

25,99* 5,99*
Auch
online

Auch
online

19,99*

UVP 39,99
5W-40

50%
billiger

14,99*

UVP 29,99
10W-40

50%
billiger

29,99*

UVP 56,99
5W-30

47%
billiger

SAE 10W-40
(1 l=3,–)

SAE 5W-40
(1 l=3,–)

SAE 5W-30
(1 l=6,–)

(Modellbeispiele)

Frottee-Inkontinenz-
Matratzenauflage

• Waschbar bis 95°C • Obermaterial:
75% Baumwolle,
25% Polyester

Seersucker-
Baumwoll-

Bettwäsche
in 3 Größen
• 100% Baum-
wolle

• Bügelfrei
• Mit
verdeckt
eingenähtem BIB-
Markenreißverschluss

Premium-
Jersey-

Spannbetttuch
• 100% Baumwolle
• ca. 160g/m² • Steg-
höhe ca.
30cm

13,99*

1Kissenca.80x80cm,
1Bezugca.135x200cm

16,99*

1Kissenca.80x80cm,
1Bezugca.155x220cm

19,99*

2Kissenca.80x80cm,
1Bezugca.200x200cm

10,99*
ca. 180-200x200cm

12,99*
ca. 140 x 200 cm

8,99*
ca.140-160x200cm

5,99*
ca.90-100x200cm

9,99*
ca. 90 x 200 cm

Auch
online

7,99*

Tieffußbett-Pantoletten
für Damen und Herren

• Decksohle aus Rindsvelours-Leder
• Pflegeleichtes, strapazierfähiges
Obermaterial • Damen-Größen 37–41

• Herren-Größen 41–45
je Paar

LED Fluter
10W/20W
• Aus robustem Alumi-
nium, inkl. Befestigungs-
bügel • Lichtfarbe
4.000K Neutralweiß
• Zuleitung mit Schuko-
Stecker, ca. 50cm

In 2 Aus-
führungen
erhältlich:
950 Lumen/
10 Watt oder
1600 Lumen/
20 Watt

Auch
online

9,99*

10 Watt
UVP 14,99

33%
billiger

14,99*

20 Watt
UVP 21,99

31%
billiger

Fisch-/
Backfischstäbchen
Backfischstäbchen 364-g-Packung

(1 kg = 6,02) oder Fischstäbchen 450-g-Packung
(1 kg = 4,87)
je Packung

Zarte
Bratheringe
in feingewürzter Marinade

500-g-Dose (1 kg = 3,98)

In der Tiefkühltruhe:

2,19*
UVP 3,49

37% billiger

1,99*
UVP 2,49 20%

billiger

Chicken
Nuggets XXL

mindestens 30 Nuggets aus zerkleinertem Hähn-
chenfleisch, würzig
paniert, mit je
3x Curry- und
Süß-Sauer Dip
600-g-Packung +
6x25-g-Dip
(1 kg = 7,40)

Express-Reis
Original-Langkorn, Basmati,
Griechisch oder Mediterran

250-g-Beutel (100 g = –,52)
je Beutel

Im Aktionskühlregal:

1,29*
UVP 1,99

35%
billiger

2,99*
UVP 3,99

25%
billiger

4,44*

Ravioli
in pikanter Sauce mit 100% Rind-
fleisch oder in Tomatensauce mit

fleischhaltiger Füllung
800-g-Dose (1 kg = 1,61)
je Dose

Instant Nudeln 4er
mit Hühnerfleisch-, Garnelen-, Schweine-
fleisch-, Entenfleischgeschmack oder

vegetarisch
4x85-g-Packung,
ergibt 4x400 ml
(1 l = –,62)
je 4er-Pack

1 - 2 - 3
fertig!

3

1,29*
UVP 1,99

35% billiger

800 g

–,99*

4er-Pack

I
Teufels-
hähnchen

extra scharf gewürzt
1,3-kg-Packung (1 kg = 3,84)

4,99*

1,3 kg

in der praktischen

Aluschale

Bierstangerl
klassik
300-g-Packung

(1 kg = 9,97)

Fruchtsaftgetränk
Orange oder Multivitamin

10x0,2-l-Packung, ohne Pfand (1 l = 1,40)
je 10er-Pack

Duschgel-Figur 2 in1
Showergel & Shampoo:
Chase, Marshall, Skye, Elsa,
My Unicorn oder Spiderman
400-ml-Figur (1 l = 7,48) je Figur

Küchenrollen/
Taschentuchbox

Motiv „Mickey & Minnie in Love“ oder
„Minnie Mouse“
2x75-Blatt-Rolle/
56-Tücher-Box
je Artikel

Überra-
schungs-Ei
20-g-Ei
(100 g = 3,95)

Mehr für

Kinder
ist Kindertag
Am01. Juni 2,79*

UVP 3,29

15%
billiger

–,79*
UVP –,99

20% billiger

1,79*
UVP 1,99 10%

billiger2,99*
UVP 5,99 50%

billiger

U
M
FR

A
G
E
FO

CU
S
41

/2
02

0

21
/2
1

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Dienstag,
25.Mai

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN

SIE MEHR
AKTIONEN!MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


